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Unser beliebtester 
Sprung: 
der Vorsprung.

Wir lieben den Wettbewerb – auch sportlich. Und überall, wo sich etwas bewegt, sind wir 

ganz vorne mit dabei. So helfen wir dem Turnsport in Deutschland gerne auf die Sprünge. 

Vor allem, wenn es sich um Sprünge aufs Treppchen handelt. 

Mehr Engagement unter:

www.enbw.com/sport



Ob Play sta tion, Com pu ter oder MP3-Play er: Im mul ti me di a len Zeit al ter ha ben es Turn-
und Sport ver ei ne zu neh mend schwe rer, Ju gend li che für Be we gung zu be gei stern. Vor
al lem in Ver bin dung mit ge stie ge nen schu li schen Be la stun gen fällt es Mäd chen und
Jun gen al les an de re als ein fach, sich für ei ne Sport art zu ent schei den. Wenn sie dann
noch ein In stru ment ler nen, bleibt für Sport we nig Zeit. Dar un ter lei den auch die Ver -
ei ne des Ba di schen Tur ner-Bun des. Vor al lem in der Al ters stu fe zwi schen 15 und 18
Jah ren bre chen die Mit glie der zah len weg. Ei ne Ten denz, die durch das gro ße An ge -
bot der Fit ness stu dios noch ver stärkt wird.

Für die Klein kin der und Kin der gibt es zahl rei che Pro gram me. Bei der Ju gend sieht es
eher mau aus, sie droht auf der Strecke zu blei ben. Was al so tun? Die Ant wort liegt
auf der Hand. „Tur nen ist mehr“ – mehr als Sport und Be we gung. Tur nen ist Spaß,
ist Ge mein schafts ge fühl. Wenn Ver ei ne dies ver mit teln kön nen, sind sie kon kur renz -
los – zu mal, wenn sie ein at trak ti ves An ge bot für die Ju gend li chen un ter brei ten. Da -
mit es dar an nicht ha pert, prä sen tiert die Ba di sche Tur ner ju gend ih ren Übungs lei tern
seit vie len Jah ren bei der „Pro jekt werk statt Ju gend tur nen“ neue Ideen, wie die Turn -
stun de auf ge peppt wer den kann. Und das wie ge wohnt in kom pak ter Form an ei nem
Okt o ber-Wo che nen de und oh ne die tra di tio nel len tur ne ri schen Dis zi pli nen aus den
Au gen zu las sen. Ge rät tur nen ge nießt bei der Pro jekt werk statt nach wie vor ei nen ho -
hen Stel len wert. In Wie sen tal ver wan deln sich aber zum Bei spiel auch die gu ten al ten
Turn spie le zu Trend sport ar ten. Mit Blick auf die be gei ster ten Faust bal ler und In di a ca-
Spie ler auch völ lig zu recht. Aber wie ge sagt „Tur nen ist mehr als Be we gung“. Ar beits -
krei se zur Sucht prä ven tion, Rechts fra gen oder An re gun gen zur Öf fent lich keits ar beit
ge hö ren zur Pro jekt werk statt ein fach da zu. Ge nau so wie der Im puls vor trag „Ju gend
in Be we gung?! – Per spek ti ven der sport li che Ak ti vi tät im Ju gend al ter“, der die Pro ble-
ma tik wis sen schaft lich un ter mau ert.

Wer sich al so neue An re gun gen für den Trai nings all tag ho len will oder künf tig sei ne
Übungs stun de “auf pim pen” will, kommt um ei nen Ab ste cher nach Wie sen tal gar nicht
he rum. Mit an de ren Wor ten ge sagt: „Tur nen ist mehr“– die Pro jekt werk statt der Anfang!

Ma tthi as Kohl, Vor stands mit glied für Ju gend tur nen

BTB-Aktuell
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Die Badische Turnzeitung (BTZ) erscheint mo nat -
lich und kostet jährlich 30,– Euro. Sie ist bei der
Geschäftsstelle des Badischen Turner-Bundes in
Karlsruhe (Telefon 0721/181 50) zu beziehen.
Kündigungen sind nur schrift lich zum 31. De -
zem ber eines Jahres möglich und müssen min-
destens sechs Wochen vor diesem Termin bei
der BTB-Geschäftsstelle eintreffen.

Ständige Mitarbeiter/innen d. Redaktion
Die Pressewarte/innen der Turngaue und
der Fachgebiete im BTB.
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Redaktion. Gezeichnete Artikel geben die Mei-
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Re da ktion wieder. Für unverlangte Einsendun-
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“Pro jekt werk statt Ju gend tur nen”:

Fach li che und 
über fach li che An ge bo te 
in Wag häu sel-Wie sen tal
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Terminkalender Juli und August 2009

4. Ju li 2009
El tern-Kind- und Klein kin der-Turn fest Turn gau 

Mit tel ba den-Murg tal in Hü gels heim

Gau-Kin der turn fest des He gau-Bo den see-Turn gaus
in Mark dorf

4./5. Ju li 2009
Süd deut sche Ring ten nis-Mei ster schaf ten in Kie sel bronn

4. – 11. Ju li 2009
Berg wan der wo che in der Silv ret ta

5. Ju li 2009
Gau-Wan der tag des Turn gaus Mann heim in Ho hen sach sen

Gau-Faust ball-Tur nier des Or te nau er Turn gaus in Hugs weier

Gau-Spiel fest des Turn gaus Pforz heim-Enz in Kie sel bronn

Gau-Schü ler turn fest des Turn gaus Mann heim in Hocken heim

10. – 12. Ju li 2009
Gym Fe sti val in Bi be rach an der Riß

11. Ju li 2009
Kin der turn fest Turn kreis Tau ber bi schofs heim in Grüns feld

12. Ju li 2009
Schü ler-Turn fest des Or te nau er Turn gaus in Ap pen weier

Kin der- und Ju gend turn fest des Kraich turn gaus Bruch sal
in Phil ipps burg

18. Ju li 2009
Ba di sche Mehr kampf mei ster schaf ten in If fez heim

Ba den-Würt tem ber gi sche OL-Mei ster schaf ten (Mit tel dis tanz)
in Scho nach

18./19. Ju li 2009
Gau-Turn fest im Turn gau Mit tel ba den-Murg tal

in If fez heim

19. Ju li 2009
OL-Lan des rang li sten lauf Ba den-Würt tem berg

(Lang dis tanz) in Mönch wei ler

Ba di sche Se nio ren-Be sten kämp fe in der Leicht ath le tik
in If fez heim

„Sport und Spiel am Was ser turm“ in Mann heim

24. – 26. Ju li 2009
Lan des kin der turn fest Ba den-Würt tem berg

in Schwä bisch Gmünd

24. – 26. Ju li 2009
Gau-Ju gend tref fen des Kraich turn gaus Bruch sal

beim FV 1912 Wie sen tal

25. Ju li 2009
Jah res ta gung Ge sund heits sport in Stein bach

25./26. Ju li 2009
Berg turn fest des Mark gräfler/Hochr hein-Turn gaus

auf dem Dachs berg

____________________

3. – 8. Au gust 2009
Ge rät Turn Camp der Ba di schen Tur ner ju gend

in Her bolz heim

3. – 13. Au gust 2009
In ter na tio na les Ju gend-Zelt la ger der Ba di schen 

Tur ner ju gend in Brei sach am Rhein

Aus dem Deut schen
Tur ner-Bund

IN TER NA TIO NA LES DEUT SCHES TURN FEST 
in Frank furt

Nicht nur für die ins ge samt
5.642 ba di schen Teil neh -
me rin nen und Teil neh mer
ging am 5. Ju ni in Frank furt
ein er leb nis rei ches Turn -
fest zu En de. Die Ak ti ven
des Ba di schen Tur ner-Bun -
des wa ren zu dem über aus
er folg reich und hol ten zahl -
rei che Deut sche Mei ster ti -
tel und Turn fest sie ge nach Ba den. Ei ne aus führ li che Be rich ter stat-
tung über das IDTF 2009 folgt in der Ju li-Aus ga be der Ba di schen
Turn zei tung.

DTB-Prä si dent Rai ner Brecht ken:

TRA DI TION UND GE SCHICH TE 
für die Ge gen wart nut zen!

Cha rak te ri stisch und ein zig ar tig im Sport für den Deut schen
Tur ner-Bund, die Lan des turn ver bän de und die Turn- und
Sport ver ei ne ist: Wir pfle gen un se re lan ge Ge schich te und
Tra di tion, wie an den Bei spie len zu den „Ju bi läums feiern
und Ge denk ta gen im DTB“ un ten deut lich wird.

Tra di tion und Ge schich te sind grund sätz lich po si ti ve Wer te:
Was lan ge währt und Be stand hat, zeich net sich aus durch
Qua li tät, hat sich durch ge setzt und ist im Sturm der Zeit nicht
un ter ge gan gen. Al ler dings müs sen sich Tra di tion und Ge -
schich te auch mit ge sell schaft li chen Ver än de run gen und Mo -
der ni sie run gen aus ein an der set zen, um in der Ge gen wart zu
be ste hen.

Der Grat zwi schen Le ben in Tra di tion und Ge schich te und dem
ak tuel len All tag der Men schen in un se ren Ver ei nen und Ver -
bän den ist schmal. Wir müs sen be rück sich ti gen, dass die öf-
fent li che Wahr neh mung in un se rer heu ti gen Me dien ge sell -
schaft be stimm ten Ge setz mä ßig kei ten un ter liegt. Wer ei ne
vi suel le Wahr neh mung erst ein mal er klä ren muss, um nicht
miss ver stan den zu wer den, hat be reits ver lo ren. Man che Turn-



ver ei ne und Turn ver bän de ha ben des halb im öf fent li chen An -
se hen ein „ver staub tes Ima ge“, weil sie die se Er kennt nis nicht
be ach ten bzw. nicht be ach ten wol len.

Da bei wol len wir doch mit un se ren Ak ti vi tä ten und Maß nah -
men die Men schen von heu te er rei chen, auch mit un se rer Ge -
schich te. Mei nes Er ach tens sind hier zwei Grund rich tun gen
zu be ach ten.

1.Man muss Ge schich te und Tra di tion nicht feiern als Selbst -
zweck. Wir soll ten Da ten und An läs se der ei ge nen Ge schich-
te viel mehr nut zen, um auf heu ti ge Lei stun gen auf merk -
sam zu ma chen und da bei die Ge set ze der Kom mu ni ka tion
nut zen. So kann Tra di tion und Ge schich te zu ei nem po si -
ti ven Wert wer den und zu ei ner po si ti ven Wahr neh mung
bei tra gen.

Kon kre tes Bei spiel: Wenn der DTB 2011 “200 Jah re Turn be -
we gung” feiert, dann tut er gut dar an, auf ei nen Fackel-Um -
zug mit hi sto risch-zacki gen Tur ner-Rie gen zur Ber li ner Ha sen -
hei de zu ver zich ten. Statt des sen soll te ei ne der we sent li chen
Lei stun gen Jahns im Mit tel punkt ste hen: Tur nen und Be we -
gung für al le, über die Stan des schran ken hin weg, zu gäng lich
ge macht zu ha ben. Und der Fo kus soll te auf die 200-jäh ri ge
Ent wick lung der Turn ver ei ne und Turn ab tei lun gen ge rich tet
sein, die sich an ge sichts zahl rei cher ge sell schaft li cher Ver än -
de rungs pro zes se bis heu te in ih rer Grund aus rich tung be haup -
tet ha ben. Mot to: Seht her, was sich in 200 Jah ren Turn be -
we gung ent wickelt hat.

2.Ein zwei ter Aspekt ist die kri ti sche Auf ar bei tung der ei ge -
nen Ge schich te und Tra di tion. Der of fen si ve und of fe ne
Um gang mit Hö hen und Tie fen der ei ge nen Ge schich te
ver hilft in der öf fent li chen Wahr neh mung zu ei nem po si -
ti ven Ima ge. Ein Bei spiel für die Turn be we gung ist hier die
Aus ein an der set zung mit der Turn ge schich te in der Zeit des
Na tio nal so zi a lis mus. Im DTB der Nach kriegs zeit war dies
viel zu lan ge ein Ta bu-The ma, auch wenn sich der Deut sche
Tur ner-Bund mit der In i ti ie rung der Fla tow-Me dail le beim
Deut schen Turn fest 1987 in Ber lin zu sei ner hi sto ri schen
Ver ant wor tung be kannt hat. Wenn ich man che Chro ni ken
von Ju bi läums ve rei nen be trach te, so ist auch heu te noch
die ser Zei traum der Ver eins ge schich te viel fach aus ge blen -
det, als wenn „frem de Mäch te“ über den Ver ein her ge fal -
len wä ren.

Den Um gang mit Ge schich te und Tra di tion ver su chen wir in
un se rem Ver band zu ei nem po si ti ven The ma zu ent wickeln.
Auch mit Dienst lei stun gen für un se re Mit glieds ver ei ne. So bie-
ten der DTB und sei ne Lan des turn ver bän de Works hops und
Se mi na re für Ver ei ne an, die mit tel fri stig ein Ju bi läum pla nen.
Zu dem zeich nen wir je des Jahr Chro ni ken und Ju bi läums-
Fest schrif ten von Turn ve rei nen und Turn ab tei lun gen aus. n

JU BI LÄUMS FEIERN und GE DENK TA GE
im DTB

– Die Grün dung der Turn be we gung geht zu rück auf das Jahr
1811 mit der Er rich tung des er sten Turn plat zes in der Ber -
li ner Ha sen hei de durch Frie drich-Lud wig Jahn. Im Jahr 2011
feiern wir dem nach „200 Jah re Turn be we gung“.

– Die Grün dung des Deut schen Tur ner-Bun des ist da tiert vom
3. April 1848 in Ha nau, die Wie der grün dung nach dem
Zwei ten Welt krieg er folg te 1950 in Tü bin gen. Den 150.

Ge burts tag ha ben wir dem nach 1998 ge feiert, den 50. Jah res -
tag der Wie der grün dung im Jahr 2000.

– In die sem Jahr be ge hen wir den 250. Ge burts tag von Jo hann
Chri stoph Frie drich Gut sMuths, der als Leh rer be reits zu sei ner
Zeit ei nen ganz heit li chen An satz von Be we gung und gei sti ger
Bil dung ver folg te.

– Im kom men den Jahr kön nen wir den 150. Jah res tag des Er sten
Deut schen Turn fe stes in Co burg 1860 feiern.

– Und ak tuell in die sem Jahr ver lei hen wir beim In ter na tio na len
Deut schen Turn fest in Frank furt am Main die Fla tow-Me dail le
in Er in ne rung und Mah nung an ver gan ge ne Zei ten der Turn be -
we gung: den so ge nann ten „Arier-Be schluss“ des Haupt aus -
schus ses der Deut schen Tur ner schaft vom April 1933, der den
Aus schluss von Ju den aus der Deut schen Tur ner schaft und ih -
ren Mit glieds ve rei nen be deu te te.

– Wie in je dem Jahr feiern Turn ver ei ne und Turn ab tei lun gen ihr
100-, 125- oder 150-jäh ri ges Be ste hen und wer den da bei aus -
ge zeich net und ge wür digt durch den DTB und sei ne Lan des turn -
ver bän de mit ent spre chen den Eh rungs ma te ri a lien. Im Jahr 2009
sind es ins ge samt über 300 Ver ei ne.

Rai ner Brecht ken, DTB-Prä si dent

Vor 75 Jah ren:

Als RING TEN NIS zum Tur nen kam

Die Turn ge schich te bein hal tet ei nen Fa cet ten-Reich tum, der im
Be reich des Sports wohl von kaum ei ner an de ren Or ga ni sa tion
er reicht oder über trof fen wer den dürf te. Tur nen war in sei ner Ge -
samt heit von An be ginn, im mer ein ge bet tet in die je wei li gen Zeit -
e po chen, ein Stück weit Be stand teil des ge sell schafts po li ti schen
Ge sche hens.

Auch in fach li cher Hin sicht war das Tur nen in sei nem weit ge fas sten
Spek trum ei nem ste ti gen Wan del un ter wor fen, oh ne den es kei ne
Fort ent wick lung und die ab so lut not wen di ge An pas sung an die Be -
dürf nis se wei ter Be völ ke rungs krei se ge ge ben hät te. Dies gilt auch
für den Be reich der Turn spie le, die ei nen we sent li chen Zweig des
viel sei ti gen Tur nens aus ma chen und die oft mals wäh rend des lan -
gen Zei trau mes ih rer Ge schich te um An er ken nung und dem ih nen
frag los zu kom men den Stel len wert aus un ter schied li chen Grün den
und mit sich je weils än dern den Me tho den rin gen mus sten. Da bei
merk te schon Frie drich Lud wig Jahn in ei nem 1816 er schie nenen
Buch „Deut sche Turn kunst“ an: „Oh ne Turn spie le kann das Turn -
we sen nicht ge dei hen, oh ne Spiel platz ist ein Turn platz gar nicht
zu den ken“. Zwar kann te Jahn die heu te un ter dem Dach des DTB
be hei mat e ten Turn spie le in ih rer fach li chen Aus prä gung nicht, sei -
ne Grund ge dan ken kön nen je doch durch aus als rich tungs wei send
gel ten.

Schon vor dem Er sten Welt krieg eta blier te sich in ner halb der Turn -
 or ga ni sa tio nen (so wohl bei der bür ger li chen Deut schen Tur ner -
schaft (DT) als auch bei dem so zi a li stisch aus ge rich te ten Ar bei ter-
Tur ner-Bun d) ei ne star ke Spiel be we gung. In der Zeit der Wei ma rer
Re pu blik ge wan nen die Spie le in ner halb der DT durch die un er -
müd li che und vor bild li che Ar beit des da ma li gen Spiel war tes Wil helm
Braun gardt im mer mehr an Be deu tung. Im „Jahr buch der Turn -
kunst 1926“ ver öf fent lich te Wil helm Braun gardt ei nen pro gramm -
a ti schen Bei trag mit dem Ti tel „Zie le der Turn spiel be we gung der DT“,
in dem er be ton te, die Spie le wür den we sent lich zur Volks tüm lich -
keit der Turn ver eine bei tra gen. Zwi schen den Zei len ließ Braun gardt
an klin gen, die DT müs se auch be reit sein, bis her un be kann te
Spiel for men in den Übungs- und Wett kampf be trieb aufzu neh men.
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Un se re hi sto ri sche Fo to mon ta ge, ent nom men der Zeit schrift „Ring ten nis“
(amt li ches Or gan des Deut schen Ring ten nis-Bun des) vom Ju ni 1934, wur -
de dort wie folgt be ti telt:

Bil der 1 und 2: Der Reichs sport füh rer bei den Ring ten nis-Vor füh rungs -
spie len im Karls ru her Rheinst rand bad Rap pen wört.

Bild 3: Der Reichs sport füh rer (Mit te) im Ge spräch mit dem Bun des füh rer
des Deut schen Ring ten nis-Bun des, G.A. Hun sin ger (links) und dem Karls -
ru her Ober bür ger mei ster Jä ger (rechts).

Bil der 4 – 6: Vor füh rungs spie le und Schieds rich ter kurs bei ei nem Lehr -
gang im Mai 1934 Im Städ ti schen Luft- und Son nen bad Mann heim.

Die so de kla rier te ver band li che Li nie mag wohl mit aus schlag ge -
bend ge we sen sein, dass das 1929 in Karls ru he ent stan de ne Ring -
ten nis auch bald Ein gang in ei ne Rei he von ba di schen Turn ve rei nen
fand. Der da ma li ge Karls ru her Bür ger mei ster Her mann Schnei der
hat te 1925 auf ei ner See rei se nach Ame ri ka das auf den Über see -
schif fen sei ner zeit als Bord un ter hal tung aus ge üb te „Deck ten nis“
ken nengeler nt. Er ließ in dem un ter sei ner Fe der füh rung 1929 ge -
bau ten neu en Rheinst rand bad Rap pen wört ei ne Viel zahl von Spiel-
fel dern für Ring ten nis, wie er die Sport art nun mehr nann te, an le-
gen. Bald herrsch te in Karls ru he in je ner Zeit ein rich ti ger „Ring ten-
nis-Boom“, der sich rasch über die Gren zen der ba di schen Me tro -
po le aus brei te te. Nicht nur in Karls ru he, son dern eben so in Stutt gart,
in Frei burg in der Pfalz ent stan den Ring ten nis ver ei ne oder in be -
reits be ste hen den Turn- und Sport ver ei nen wur den Ab tei lun gen ge -
grün det. Um der neu en Sport art die not wen di ge or ga ni sa to ri sche
Platt form zu ge ben, wur de am 18. Ja nu ar 1931 in Ba den-Ba den
der Deut sche Ring ten nis-Bund als zu stän di ger Fach ver band ge -
grün det.

Ring ten nis fand An klang bei den Turn ve rei nen
Die Ver ant wort li chen der Deut schen Ring ten nis-Bun des sa hen es
auf der ei nen Sei te durch aus mit Wohl wol len, dass Ring ten nis ver -
mehrt in Turn ve rei nen ge spielt wur de, sie wa ren je doch auf der an-
de ren Sei te nach drück lich dar auf be dacht, sich die al lei ni ge Zu stän -
dig keit für ih re Sport art zu si chern. Erst mals wur de in der Ba di schen
Turn zei tung Nr. 44 vom 3.11.1931 über ei nen Ring ten nis ver -
gleichs kampf be rich tet. Aus der Be rich ter stat tung in der Fol ge zeit
ist zu ent neh men, dass sich Ring ten nis in den Turn ve rei nen kon ti -
nu ier lich aus brei te te und ver mehrt auch zum Be stand teil der Spiel -

mei ster schaf ten wur de. Auch in Würt tem berg wur de Ring -
ten nis, wenn auch nicht so stür misch wie im ba di schen Raum,
zu se hends be kann ter. Im ge sam ten Reichs ge biet, un ter stützt
durch ge ziel te Wer be maß nah men, ent wickel te sich in des re-
ges In ter es se an der neu en Sport art. Den Deut schen Ring ten -
nis-Bund er reich ten An fra gen aus Aa chen, Braun schweig,
Bre men Darm stadt, Des sau, Du is burg, Es sen, Ei se nach, Er furt,
Er lan gen, Leip zig, Liegnitz, Leu na u.a.

Die se Ent wick lung war für den Deut schen Ring ten nis bund
An lass, den Ver such zu un ter neh men, durch ein Ab kom men
mit der DT ein ge re gel tes Mit ein an der zu ge währ lei sten. Bei
ei nem Ge spräch am 6. April 1933 in Karls ru he mit DT-Spiel -
wart Wil helm Braun gardt und dem ba di schen Spiel wart Fried -
rich Neu berth wur de ein vom Deut schen Ring ten nis-Bund
aus ge ar bei te ter Ent wurf für ein Ab kom men aus führ lich be -
ra ten. Nach dem der Deut sche Ring ten nis-Bund dar auf be harr-
te, dass nur die von ihm her aus ge ge be nen Spiel re geln be nutzt
und Deut sche Mei ster schaf ten aus schließ lich von ihm durch -
ge führt wer den dür fen, ent schied der Vor stand der DT, kei ne
Ver ein ba run gen mit dem Deut schen Ring ten nis-Bund zu tref -
fen. Ver bands po li tisch di plo ma tisch wur de hin zu ge fügt: „Das
schlie ße nicht aus, dass ein Spiel ver kehr in durch aus freund -
schaft li cher Wei se er fol gen kön ne“. In ner halb des Deut schen
Turn fe stes 1933 in Stutt gart ver an stal te te die DT un ter maß -
geb li cher Mit wir kung von Ak ti ven ba di scher Turn ver ei ne ein
Ring ten nis-Freund schafts tur nier. Un ab hän gig von der Ent -
wick lung in der DT war Ring ten nis mitt ler wei le als Sport art
im Ba di schen Po li zei sport ver band auf ge nom men wor den und
auch in den FKK-Ver ei nen wur de reichs weit ei frig Ring ten nis
be trie ben.

Kampf um An er ken nung in der NS-Zeit
Sport fach lich und sport po li tisch glaub te sich der Deut sche
Ring ten nis-Bund in den er sten Mo na ten des Jah res 1933 auf
ei nem gu ten Weg. Bald wur de je doch dem jun gen Ver band
klar, dass die neu en fa schi sti schen po li ti schen Macht ha ber
nicht ge willt wa ren, den Turn- und Sport or ga ni sa tio nen ih ren
bis he ri gen plu ra li sti schen und au to no men Sta tus wei ter zu ge -
währ lei sten. Be währ te Mit ar bei ter des Deut schen Ring ten nis-
Bun des schie den aus po li ti schen Grün den aus, des halb und
durch die zu nächst un ü ber sicht li che Si tu a tion, wie die von den
Na zis ge plan te zen tra le Len kung des deut schen Sports in der
Pra xis von stat ten ge hen soll te, ge riet der Deut sche Ring ten -
nis-Bund bald in ei ne Exi stenz kri se. Da der Deut sche Ring -
ten nis-Bund sei nen Sitz in Karls ru he hat te, schloss er sich zu -
nächst dem N.S.D.S.V., der als „Dach ver band des Deut schen
Sports“ fir mier te. Bald stell te sich her aus, dass dies ei ne rein
ba di sche Or ga ni sa tion war, mit der die neu en Sport füh rer in
Ber lin „nichts im Sin ne hat ten“. Der spiel star ke Ring ten nis-Club
Stutt gart war der weil hin ge gen von den würt tem ber gi schen
Sport be hör den der Lan des or ga ni sa tion des Deut schen Ten nis-
Bun des an ge glie dert wor den.

Um den Zu sam men halt des Bun des zu ge währ lei sten, be -
schloss der Vor stand, mit Schrei ben vom 30. No vem ber 1933,
den in zwi schen eta blier ten Reichs sport füh rer Hans von
Tscham mer und Osten zu bit ten, Ring ten nis als Fach un ter -
grup pe an zu er ken nen und der Fach grup pe Ten nis zu zu ord -
nen. Der Reichs sport füh rer ent sprach die sem Wunsch und lei -
te te das Ge such an den Füh rer des Deut schen Ten nis-Bun des,
Dr. W. Schom burgk, wei ter. In der Füh rung des Ten nis-Bun des,
dem zu nächst auch die Sport ar ten Golf, Hockey und Tisch -
ten nis zu ge ord net wa ren, hielt sich das In ter es se für Ring ten -
nis je doch sehr in Gren zen. Ei ne of fi ziel le Ent schei dung wur -

BTB-Aktuell
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er fol grei chen In te gra tion von Ring ten nis in das um fas sen de Wett -
kampf ge sche hen des Deut schen Turn- und Sport fest 1938 in Bres-
lau, soll ten bei den ge plan ten Deut schen Som mer spiel mei ster schaf -
ten am 16./17. Sep tem ber 1939 in Dres den wie der die seit 1934
un ter bro che nen Deut schen Mei ster schaf ten im Ring ten nis aus ge -
tra gen wer den. Der Aus bruch des Zwei ten Welt krie ges ver hin derte
die se Ver an stal tung.

In den schwe ren Jah ren nach 1945 sam mel te sich die Ring ten nis-
Ge mein de un ter dem Dach des DTB und wur de Teil der Turn spie -
le. Es war nicht ein fach, sich im gro ßen und viel schich ti gen DTB zu
be haup ten, Hö hen und Tie fen wech sel ten mun ter. Aber dies zu be -
schrei ben, müs ste ei nem ge son der ten Bei trag vor be hal ten blei ben.

Ger not Horn

Fit Kids für mor gen!

10.000 KIDS ver wan del ten die SAP 
ARE NA in die größ te Schul klas se der Welt

Me tro pol re gion Rhein-Neckar am 12. Mai – 10.000 Schü le rin nen
und Schü ler freu ten sich auf den Un ter richt, denn der ist heu te
et was ganz Be son de res: Der Klas sen raum ist die SAP ARE NA und
auf dem Stun den plan ste hen Be we gung und Er näh rung. 

„Klas sen leh rer“ Prof. Dr. Diet -
rich Grö ne mey er ver mit tel te
den Kin dern spie le risch me di -
zi ni sches Grund wis sen und
Spaß an der Be we gung. Der
Au tor des Best sel lers „Der klei-
ne Me di cus“ führ te die Kids
ge mein sam mit Na no li no, der
Haupt fi gur sei nes Bu ches, durch
die Wun der welt des Kör pers.
Der be kann te Arzt und Wis -
sen schaft ler mo ti vier te sie
gleich zei tig, ih re Er näh rungs -
ge wohn hei ten zu über den ken
und die ei ge ne Fit ness zu ver -
bes sern.

Ef fek ti ver Un ter richt mit Lang zeit wir kung
Da bei an i mier te Grö ne mey er die Kin der, wäh rend des Un ter richts
auch selbst kör per lich ak tiv zu wer den und so gleich zei tig ih re Lern -
fä hig keit zu er hö hen, wie wis sen schaft li che Stu dien er ga ben. Dem
In i ti a tor, der Sport re gion Rhein-Neckar e.V., und Prof. Grö ne mey -
er geht es da bei vor al lem um die lang fri sti ge Wir kung. Ne ben dem
Top-Event in der SAP ARE NA sol len wei te re Ak tio nen der In i ti a ti -
ve nach hal tig wir ken und sich
im Be wusst sein der Kin der ver -
an kern: „Un ge sun de Er näh -
rung, Be we gungs man gel und
Über ge wicht sind die schlimms -
ten Aus lö ser von Krank hei ten
wie Di a be tes, Kreis lauf- und
Rücken be schwer den schon im
Kin des al ter. Des halb ist es wich-
tig, dass die Kin der ein Ge spür
für ih ren Kör per be kom men
und ler nen, was ih nen gut tut
oder wa rum Über ge wicht so
schlecht ist. Un ser Ziel ist es
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de mit di ver sen Aus flüch ten hin aus ge zö gert. Beim Deut schen
Ring ten nis-Bund er in ner te die ses Tak tie ren an das Jahr 1932,
als der Deut sche Ten nis-Bund mit Hil fe ei nes Rechts an wal tes
ver such te hat te, die Be zeich nung Deut scher Ring ten nis-Bund
in „Ring spiel bund“ zu än dern, um Ver wechs lun gen bei der
Ver bän de aus zu schlie ßen.

Ring ten nis wird Som mer spiel
Auf Grund die ser un be frie di gen den Si tu a tion wand te sich der
Deut sche Ring ten nis-Bund am 26. Fe bru ar 1934 er neut an
den Reichs sport füh rer und bat „um Ein fü gung in ei ne Fach -
grup pe, sei es die Deut sche Sport be hör de (Leicht ath le tik)
oder der Deut sche Fuß ball-Bund, die uns un ge stört un se rer
Ar beit ver rich ten las sen soll ten“. Die Ant wort des Reichs sport -
füh rers vom 29. März 1934 lö ste beim Deut schen Ring ten -
nis-Bund ei ne ge wis se Eu pho rie aus. Er teil te mit, er wol le an -
läss lich ei ner Ba den-Fahrt sich selbst ein Bild von Ring ten nis
ma chen.

Am 26. April 1934, ei nem Werk tag, ver sam mel ten sich zahl -
rei che Ring ten nis-Ak ti ve, die al le Ur laub ge nom men hat ten,
im Karls ru her Rheinst rand bad Rap pen wört, um den Reichs -
sport füh rer durch Schau kämp fe von dem Wert ih rer Sport -
art zu über zeu gen. Von Tscham mer und Osten zeig te sich be -
ein druckt und si cher te sei ne Un ter stüt zung zu. Mit Schrei ben
vom 4. Ju li 1934 teil te er mit, der Ein glie de rung des Deut schen
Ring ten nis-Bun des in die Dach or ga ni sa tion „Reichs bund für
Lei bes ü bun gen“ ste he dem Grun de nach nichts im We ge. Mit
Be scheid vom 11. Au gust 1934 in for mier te der Reichs sport -
füh rer den Deut schen Ring ten nis-Bund von sei ner Ent schei -
dung: „Nach Prü fung der Fra ge, wo hin Ring ten nis zweck mä -
ßig ein zu glie dern ist, fiel die Ent schei dung da hin, daß es zur
Rei he der sog. Som mer spie le zu rech nen sein, al so zu dem
Amt 1 des RfL (Ge rät tur nen, Gym na stik und Som mer spie le).
Ich bit te Sie da her, nun mehr we gen der or ga ni sa to ri schen Ein -
glie de rung des Ring ten nis bun des sich mit der DT, de ren ent -
spre chen de Ab tei lun gen im we sent li chen das Amt 1 des RfL
aus ma chen wer den, in Ver bin dung zu set zen. Die DT ist von
mir hier von un ter rich tet.“

Ein ge denk der frü he ren ge schei ter ten Ver hand lun gen mit der
DT herrsch te in den Füh rungs gre mien des Deut schen Ring -
ten nis-Bun des über die Ent schei dung des Reichs sport füh rers
kei ne un ge teil te Freu de. Fritz Brill, der „Ma cher des Deut -
schen Ring ten nis-Bun des“, sprach En de Au gust 1934 im Bü -
ro des Reichs sport füh rers vor, um zu er u ie ren, ob die Ent schei -
dung un um stöß lich sei. Von dort wur de ihm ver si chert, die DT
ha be leb haf tes In ter es se an Ring ten nis be kun det und an ge -
kün digt, dem neu en Som mer spiel jed mög li che För de rung an -
ge dei hen zu las sen.

Bei den letz ten vom Deut schen Ring ten nis-Bund am 15./16.
Sep tem ber 1934 ver an stal te ten Deut schen Mei ster schaf ten
in Mann heim wur de be reits ei ne Zu sam men ar beit mit der
Spiel lei tung der DT prak ti ziert. Der Deut sche Ring ten nis-Bund
lö ste sich for mal am 24. Fe bru ar 1935 an sei nem Sitz in Karls -
ru he auf und über führ te sein Ver mö gen an die DT. Fritz Brill
(Karls ru he) wur de von der Spiel lei tung der DT zum Reich sob -
mann für Ring ten nis er nannt. Die DT und nach de ren Auflö -
sung das Fach amt 1 im RfL för der ten Ring ten nis zwar nach -
hal tig, ver zich te ten je doch ab 1935 we gen der als noch nicht
aus rei chend be ur teil ten Ver brei tung auf die Aus tra gung von
Deut schen Mei ster schaf ten. Im letz ten vor dem Zweiten Welt -
krieg er schie nenen Jahr buch der DT von 1936 wur den in der
Be stands er he bung 3.766 Ring ten ni spie ler/in nen aus ge wie -
sen, ei ne Zahl, die spä ter nie wie der er reicht wur de. Nach der

Prof. Dr. Die trich Grö ne mey er und Fern seh-
Mo de ra tor Mal te ver mit tel ten me di zi ni sches
Grund wis sen.

Nach wuchs star Ji mi Blue Och sen knecht brach-
te die SAP ARE NA zum Ko chen.
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Die Sport re gion Rhein-Neckar kann et was be we gen
In i ti a tor von „Fit Kids für mor gen!“ ist die Sport re gion Rhein-
Neckar un ter der Schirm herr schaft von Kurt Beck, Mi ni ster -
prä si dent des Lan des Rhein land-Pfalz, Günt her H. Oet tin ger,
Mi ni ster prä si dent des Lan des Ba den-Würt tem berg so wie
Ro land Koch, Mi nis ter prä si dent des Lan des Hes sen. „Mitt ler -
wei le ist in Deutsch land et wa je des sech ste Kind über ge wich -
tig. Kin der be we gen sich we ni ger als frü her und ver brin gen
durch schnitt lich fünf Stun den am Tag sit zend vor Com pu ter
und Fern se her“, be stä tig ten die Mi nis ter prä si den ten in ih rem
Gruß wort. „Wir wol len ge mein sam et was tun, um die ser alar -
mie ren den Ent wick lung ent ge gen zu steu ern und die Kin der
zu ei nem Um den ken zu be we gen. „Fit Kids für mor gen!“ ist
ei ne bei spiel haf te Ak tion, die län der ü ber grei fend Signa le setzt
und si cher lich ei nen Stein ins Rol len brin gen wird.“

„Fit Kids für mor gen!“ wird von zahl rei chen Wirt schafts un ter -
neh men der Me tro pol re gion Rhein-Neckar un ter stützt, al len
vor an von der BASF SE und der SAP AG. „Wir sind stolz, dass
hier mit „Fit Kids für mor gen!“ ein län der ü ber grei fen des Kon-
zept um ge setzt wur de, das in Deutsch land bis her ein ma lig
ist. Es zeigt er neut die gro ße In no va tions kraft der Me tro pol -
re gion Rhein-Neckar“, so Dr. Ha rald Schwa ger, Vor stands mit -
glied der BASF SE und Vor stands vor sit zen der des Ver eins „Zu -
kunft Me tro pol re gion Rhein-Neckar“.

Als Kom pe tenz part ner bringt sich die Tech ni ker Kran ken kas -
se ein und be rei chert die In i ti a ti ve mit ih ren um fan grei chen
Er fah run gen auf dem Ge biet der Ge sund heits för de rung an
Schu len. Wei te re Spon so ren sind die Stadt Mann heim, die
Hei del ber ger Druck ma schi nen AG, die Un ter neh mens grup pe
Pfit zen meier, die Ver kehrs ver bund Rhein-Neckar GmbH, die
Oden wald-Quel le GmbH, die Süd zucker AG und Va len si na
Schul fit. Als Me dien part ner un ter stüt zen Ra dio Re gen bo gen
und Rhein-Neckar Fern se hen die lang fri stig an ge leg te In i ti a -
ti ve.

Spon so ren und Ver an stal ter set zen sich für ei ne Ver bes se rung
des Ge sund heits zu stan des der Kin der ein. Da bei möch te „Fit
Kids für mor gen!“ sei ne Schütz lin ge auch über kon kre te Ak -
tio nen hin aus für ei nen ge sun den und ak ti ven Le bens stil be-
gei stern, im be sten Fall ein Le ben lang. n

vor al lem, dass die Kin der die Freu de an der Be we gung und die
Wir kung ei ner gu ten Er näh rung er le ben und ver in ner li chen“, be -
ton te Prof. Grö ne mey er in ei nem Pres se ge spräch. So sol len Ak -
tio nen wie Ska te-Works hops, Spiel fe ste und ge ziel te För de run gen
für rund 4.000 Schü ler die In i ti a ti ve „Fit Kids für mor gen!“ auch
über die Ver an stal tung am 12. Mai hin aus in Schwung hal ten.

Stars mi schen das Klas sen zim mer auf
Zwi schen zwei Un ter richt sein hei ten in der SAP ARE NA misch ten
Stars das Klas sen zim mer kräf tig auf: Li ve-Auf trit te von Shoo ting-
Star Ji mi Blue Och sen knecht, den neu en Pop stars Queens ber ry,
Mal te, be kannt aus dem Ti ge ren ten-Club, den Bre ak dan ce-Welt -
mei stern Fly ing Steps und den BMX-Akro ba ten Bi kem an i aX brach -
ten die jun gen Zu schau er in Be we gung.

„Ich fin de es wich tig, dass Kin der und Ju gend li che Sport ma chen.
Wer fit ist und sich in sei nem Kör per wohl fühlt, strahlt das aus“,
sag te Ji mi Blue Och sen knecht, der für sei ne Büh nen pro gram me
und Film drehs re gel mä ßig trai niert.

Ein wei te rer Hö he punkt der Ver an stal tung in der SAP ARE NA war
die Eh rung der Schul klas sen, die bei dem Fit-Kids-Ideen wett be werb
zum The ma Ge sund heit und Er näh rung die be sten Vor schlä ge ein -
ge reicht hat ten. Die Sie ger klas se wur de auf der Büh ne ge feiert und
er hielt als Ge winn ei ne Klas sen rei se zum neu en Mu si cal „Der klei -
ne Me di cus“ in Stutt gart oder Frank furt.

8 __________________________________________________________________________________________________________________

10.000 Kin der ver wan del ten die SAP ARE NA zur größ ten Schul klas se der Welt.
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AN ZEI GE

RA DIO RE GEN BO GEN
ARENA OF POP
in Mann heim

Ra dio Re gen bo gen und das Land Ba den-Würt tem berg ver-
an stal ten ge mein sam mit ih ren Part nern, der Stadt Mann -
heim, der MVV Ener gie AG und der Ba di schen Staats brau -
e rei Rot haus, nach ein jäh ri ger Pau se zum drit ten Mal das
größ te Pop fe sti val im Süd west en bei freiem Ein tritt. 

Am Sams tag, dem 11. Ju li, ver wan delt sich das Mann hei -
mer Schloss in ei ne atem be rau ben de Ku lis se für neun Stun -
den Li ve mu sik mit in ter na tio na len Stars wie Re a monn, Sil -
ber mond, The Hoo ters, Ste fa nie Heinz mann und Chri sti na
Stür mer so wie die Ta lent Award Preis trä ger Whi te nights. 

Den krö nen den Ab schluss bil det ein Feu er werk, das vom
Gei gen vir tu o sen Da vid Gar rett mu si ka lisch be glei tet wird.

Sil ber mond The Hoo ters

David Garrett



BTB-Aktuell

10 __________________________________________________________________________________________________________________

Pri vat-Haft pflicht ver si che rung I
Lei stun gen er neut ver bes sert

HDI hat die Pri vat-Haft pflicht ver si che rung
im Di rekt- und Be leg schafts ge schäft mit Wir -
kung zum 1. April die ses Jah res er neut op ti -

miert. Wich tig: Die Ver bes se run gen gel ten auch für be ste hen de
Ver trä ge. Die Ta ri fe blei ben hier von un be rührt und sind so wei -
ter hin äu ßerst at trak tiv.

Die Ver bes se run gen im Ein zel nen:
1. Pho to vol taik an la gen mit Ein spei sung
Zur Ab si che rung von Schä den im Zu sam men hang mit ei ner Pho-
to vol taik an la ge, bei der die Strom-Ein spei sung ins öf fent li che Netz
mit ver bun de ner Ver gü tung durch den Netz be trei ber statt fin det,
war bis her der Ab schluss ei ner Be trei ber haft pflicht ver si che rung
er for der lich. Die sen zu sätz li chen Auf wand kön nen sich Ih re Be -
leg schafts kun den jetzt spa ren. Ab so fort sind der ar ti ge Haft pflicht-
schä den im Rah men der Grund ab si che rung mit ver si chert.

2. Ver trag lich über nom me ne Ver kehrs si che rungs pflichten
Grund sätz lich ge währ lei stet die Pri vat-Haft pflicht ver si che rung nur
die ge setz li che Haft pflicht des Ver si che rungs neh mers und mit -
ver si cher ter Per so nen. In der Pra xis über neh men un se re Kun den
je doch häu fig als Mie ter von Woh nun gen oder Ein fa mi lien häu-
sern ver trag lich be stimm te Ver kehrs si che rungs pflich ten vom Ei -
gen tü mer (z.B. Streu- und Rei ni gungs pflich ten im Rah men des
Miet ver tra ges). Des halb si chert HDI jetzt die se Ver kehrs si che -

rungs pflich ten im Rah men der Pri vat-Haft pflicht ver si che -
rung des Mie ters in ner halb der Grund ab si che rung eben falls
ab.

3. Eh ren amt li che Tä tig kei ten
HDI nimmt ab so fort die ge setz li che Haft pflicht im Zu sam -
men hang mit ei ner un ent gelt li chen eh ren amt li chen Tä tig -
keit in die Lei stungs be schrei bung der Grund ab si che rung auf.
Da mit er wei tern wir den Deckungs schutz ent spre chend über
den klas si schen Pri vat be reich hin aus. So bald ei ne ver ant -
wort li che oder ent geld li che Be tä ti gung vor liegt, kann ei ne
Haft pflicht ab si che rung der eh ren amt li chen Tä tig keit wei -
ter hin nur über die be tref fen de In sti tu tion statt fin den.

4. Ba che lor- und Ma ster stu dien gang
Das auf dem Ba che lor stu di um auf bau en de Ma ster stu di um
ge winnt im mer mehr an Be deu tung. HDI hat des halb die
Mit ver si che rung von Kin dern in der el ter li chen Pri vat-Haft -
pflicht ver si che rung auf die se Stu dien zeit aus ge wei tet. Erst
nach ih rem En de be nö ti gen die Kin der dann ei ne ei ge ne
Pri vat-Haft pflicht ver si che rung.

5. Tei che, Swim ming pools und Bi o to pe
Tei che, Swim ming pools und Bi o to pe stel len auf Grund stü -
cken ge ra de für Kin der ei ne be deu ten de Ge fah ren quel le dar.
Ent spre chen den Deckungs schutz er hal ten Grund stücks -
ei gen tü mer bei HDI ab so fort als mit ver si cher te Lei stung
in ih rer Grund ab si che rung

Auf ga ben ge biet
1.Trai ning und Be treu ung der Ath le ten aus dem

Kin der- und Ju nio ren be reich.
2.Ko or di na tion und Durch füh rung der Trai nings -

pla nung und Trai nings durch füh rung.
3.Ziel ge rich te te Vor be rei tung der männ li chen 

Lan des ka der auf die na tio na len Wett kämp fe mit
dem Ziel der Qua li fi ka tion zum Bun des ka der.

4.Ko or di na tion, Or ga ni sa tion und Be treu ung der
Lan des ka der bei al len Wett kampf ein sät zen.

5.Sich tung der Ka der bei Lan des wett kämp fen.
6.Zu sam men ar beit mit dem Fach aus schuss Ge rät -

tur nen Män ner bei Fort bil dungs lehr gän gen auf
Lan des e bene.

An for de rungs pro fil
1. Di plom trai ner/in oder Di plom sport leh rer/in; 

Ab sol vent von Lehr amts stu dien gän gen mit
Fach aus bil dung Sport; wei te rer Hoch schul ab -
schluss mit Fach aus bil dung im Sport so wie sport -
art spe zi fi sche A-Trai ner li zenz (Ge rät tur nen)

2. So zi a le Kom pe tenz
3. Te am fä hig keit/aus ge präg te Kom mu ni ka tions -

fähig keit
4. Selbst stän di ges Ar bei ten
5. Zu ver läs sig keit
6. Durch set zungs ver mö gen/Ziel o rien tie rung
7. Stra te gi sches und struk tu rel les Denk ver mö gen
8. Deutsch in Schrift und Spra che
9. Sehr gu te Eng lisch kennt nis se
10. Mehr jäh ri ger Lei stungs sport be zug
11. Kennt nis se der deut schen Sport or ga ni sa tio nen
12. Fle xi bi li tät
13. EDV-Kennt nis se (MS-Of fi ce, E-Mail etc.)

Der Ba di sche Tur ner-Bund e.V. sucht zum nächst mög li chen Ter min 
ei ne(n) STÜTZ PUNKT TRAI NER/IN im Ge rät tur nen männ lich.

Schrift li che Be wer bun gen mit den üb li chen Un ter la gen sind zu sen den an:
Ba di scher Tur ner-Bund e.V. – Ge schäfts stel le
Am Fä cher bad 5, D-76131 Karls ru he, E-Mail: zentrale@badischer-tur ner-bund.de

Die Ver gü tung er folgt in An leh nung an das Be rufs feld
des Lan des sport ver ban des für Trai ner in Ba den-Würt -
tem berg.
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Ziel der „Pro jekt werk statt Ju gend tur nen“ist, den Teil neh me-
rin nen und Teil neh mern fun dier tes Wis sen zu ver mit teln und
neue We ge oder auch neue Mög lich kei ten der tra di tio nel len
Sport ar ten in Zu sam men hang mit den In ter es sen der Ju gend-
li chen un se rer Zeit auf zu zei gen.

In den Ar beits krei sen (AK) sol len den Teil neh me rin nen und Teil -
neh mern Schlüs sel er leb nis se oder neue Fa cet ten ih rer Sport -
art er öff net wer den, an de nen sie dann spä ter wei ter ar bei ten
oder die se ver mit teln kön nen.

Frei tag, 16.10.2009
bis 17.00 Uhr An rei se, Zim mer be le gung, Aus ga be

der Ver an stal tungs un ter la gen
17.00 – 17.45 Uhr Abend es sen
18.30 – 20.00 Uhr Ju gend in Be we gung?! – Per spek ti ven 

der sport li chen Ak ti vi tät im Ju gend al ter
20.00 – 20.45 Uhr Ge mein sa me Er ör te rung des Schwer -

punkt the mas

An schlie ßend ge müt li ches Bei sam men sein

Sams tag, 17.10.2009
08.00 – 08.45 Uhr Früh stück
09.00 – 10.30 Uhr Ar beits kreis – Block 1
11.00 – 12.30 Uhr Ar beits kreis – Block 2
13.00 Uhr Mit ta ges sen
14.30 – 16.00 Uhr Ar beits kreis – Block 3
16.30 – 18.00 Uhr Ar beits kreis – Block 4
19.30 Uhr Abend es sen

An schlie ßend Abend un ter hal tung, Er fah rungs aus tausch, op -
tio nal Night-Dan ce Works hop

Sonn tag, 18.10.2009
08.00 – 08.45 Uhr Früh stück
09.00 – 10.30 Uhr Ar beits kreis – Block 5
11.00 – 12.30 Uhr Ar beits kreis – Block 6
13.00 – 14.30 Uhr Ab schlus ses sen und Aus wer tung

Ne ben den tra di tio nel len Ar beits krei sen
im Ge rät tur nen wie Bo den, Schwe be -
bal ken, Bar ren oder Mi ni tram po lin prä -
sen tie ren sich die Fach ge bie te des BTB. 

Im AK „Turn spie le – neu ver packt“ wer-
den un ter an de rem In di a ca, Korf ball,
Ring ten nis und Prell ball vor ge stellt und
die un ter schied li chen Spiel- und Ein -
satz for men er lernt. Auch die Fach ge -
bie te Ro pe Skip ping, Rhön rad, TGM/
TGW, Tram po lin und Mehr kampf bie -
ten 2009 wie der viel sei ti ge AKs an.

Be we gun gen auf Hip Hop, R’n’B und
Funk fin den sich im AK MTV Mo ves
wie der, der wie Sal sa Ae ro bic oder Step
zum An ge bot des Be reichs Gym na s tik/
Tanz ge hö ren. Der Be reich Fit ness/Ge -
sund heit/Trend sport wird durch AKs

wie Pi la tes, Funk tions gym na stik oder Rücken trai ning mit dem
Fle xi-Bar prä sen tiert. Slack li ne, der neue Trend auf ei nem Gurt zu
ba lan cie ren und so Ko or di na tion und Kon zen tra tion zu för dern,
kommt da bei na tür lich nicht zu kurz.

Im über fach li chen Be reich wer den The men wie ”Sucht prä ven tion”,
”Ju gend ar beit im Turn gau” oder auch ”Übungs lei ter und Recht”
an ge bo ten.
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Vom 16. bis 18. Okt o ber 2009:

“PRO JEKT WERK STATT JU GEND TUR NEN” 
in Wag häu sel-Wie sen tal
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NEU E RUNG!
Die An mel de mo da li tät hat sich 2009 et was ge än dert. 

Die Teil neh mer kön nen ih re Ar beits krei se aus ei nem fest en Stun den plan wäh len.

AK 1: Boden 1
AK 2: Boden 2
AK 3: Reck / Stufenbarren
AK 4: Sprung
AK 5: Schwebebalken 1
AK 6: Schwebebalken 2
AK 7: Barren
AK 8: Seitpferd
AK 9a: P-Übungen P1 – P10 weiblich
AK 9b: P-Übungen P1 – P10 männlich
AK 10a: Kür modifiziert weiblich
AK 10b:Kür modifiziert männlich
AK 11: Minitrampolin
AK 12: Schauvorführung Schauturnen

(akrobatische u. tänzerische Schauturnen)

AK 13: MTV Moves
AK 14: (Body)Step
AK 15: Salsa Aerobic
AK 16: Tanz, Choreografie, Improvisation
AK 17: Gerätetechnik Gymnastik
AK 18: Choreografie Gruppengymnastik
AK 19: Rope Skipping
AK 20: Turnspiele – neu verpackt
AK 21: Faustball – eine attraktive 

Sportart stellt sich vor
AK 22: Rhönrad
AK 23: Trampolin
AK 24: TGM / TGW
AK 25: Mehrkampf
AK 26: Funktionsgymnastik

AK 27: Pilates
AK 28: Rückentraining mit dem Flexi Bar 
AK 29: XCO Walking
AK 30: Slackline
AK 31: Parcour
AK 32: Koordination – Schaffung von Leistungs -

voraussetzungen / Grundlagen

AK 33: Kondition – Schaffung von Leistungs -
voraussetzungen / Grundlagen

AK 34: Übungsleiter und Recht
AK 35: Suchtprävention
AK 36: Jugendarbeit im Gau
AK 37: Jugendpressearbeit

Optional: Night Dance-Workshop

Die Zahl in den grünen Kästchen entspricht der Nummer des Arbeitskreises (AK).
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Sa., 09.00 – 10.30 Uhr 29 Es sen 11 15 28 4 2 31 Schl. 1 5 9b 24

Sa., 11.00 – 12.30 Uhr Es sen 11 15 16 4 2 19 22 Schl. 1 6 10b 25

Sa., 14.30 – 16.00 Uhr 30 Es sen 3 14 16 27 4 2 31 Schl. 1 5 9a 35

Sa., 16.30 – 18.00 Uhr 23 Es sen 3 14 13 26 8 2 21 22 Schl. 10a 34

So., 09.00 – 10.30 Uhr 12 Es sen 3 13 33 26 7 32 20 17 Schl. 1 5 37

So., 11.00 – 12.30 Uhr 23 Es sen 3 13 26 7 32 20 18 Schl. 1 6 36



Grup pen tref fen bei herr li chem Son nen schein

BA DI SCHES TUR NER JU GEND-
GRUP PEN TREF FEN in Rüp purr

Das dies jäh ri ge Tur ner ju gend grup pen tref fen fand vom 8. bis
10. Mai im Karls ru her Stadt teil Rüp purr statt. Trotz des kur -
zen Ab stan des zum Deut schen Turn fest in Frank furt wa ren
54 Mann schaf ten am Start. Ins ge samt mel de ten 28 Ver ei ne,
wo bei der aus rich ten de Ver ein TuS Rüp purr mit sechs, die
TSG Ger ma nia Dos sen heim und der TV Wein gar ten mit je
fünf Mann schaf ten am häu fig sten ver tre ten wa ren.

Der Stadt teil und der aus rich ten de Ver ein TuS Rüp purr wa ren
be stens ge rü stet für die rund 600 Wett kämp fer und Be treu er.
Die Ei chel gar ten-Schu le, wo Über nach tung und Ver pfle gung
wa ren, und die Wett kampf stät ten (Turn hal le, Sport platz) la -
gen eng bei ein an der. Der Weg ins Frei bad dau er te nur rund
20 Mi nu ten, und der Trans fer zum OL klapp te rei bungs los.

Und das Wet ter spiel te – trotz an ders lau ten der Vor her sa gen
– pri ma mit: nur Son ne, kein Re gen.

Tu Ju-Star

Schon fast tra di tio nell be ginnt das Grup pen tref fen am Frei -
tag a bend mit der Ver lei hung des Tu Ju-Star. Acht Vor füh run -
gen wa ren von den Ju ro ren (Hans-Jür gen Hecken hau er, stellv.
Vor sit zen der TuS Rüp purr; Ma ri an ne Rut kows ki, Vi ze-Prä si -
den tin Ba di scher Tur ner-Bund; Ker stin Sau er, BTJ-Vor stands -
mit glied Kin der tur nen und Mat thi as Kohl, BTJ-Vor stands mit -
glied Wett kampf sport) zu be wer ten. Die be ste ge stal te ri sche
Grup pen dar bie tung, de ren In hal te kaum Gren zen ge setzt sind,
soll te ge kürt wer den.

„Es war ei ne schwie ri ge Ent schei dung, denn al le Grup pen wa -
ren ori gi nell und es mach te Spaß zu zu schau en“, so Ma ri an ne
Rut kows ki, die schon bei meh re ren Tu Ju-Star-Ver lei hun gen
in den ver gan ge nen Jah ren ge wer tet hat te.

Aber das Rhön rad-Show-Team aus Neckar ge münd setz te sich mit
der Auf füh rung „Der klas si sche Spion“ an die Spit ze und nahm den
„Star“ in Emp fang. Rhön rad tur nen zu Klän gen von Moz art und
Me lo dien aus Ja mes Bond war ein fach fas zi nie rend.

Den zwei ten Platz be leg ten die Tur ne rin nen und Tur ner des TV
Stei nach. Tur ne risch und akro ba tisch wa ren sie als Clowns auf der
Mat te und zeig ten da bei so man chen „Scha ber nack“. Auf Platz drei
ka men zwei Te ams und zwar der TV Lenz kirch als Sur fer und der
TV Will stätt mit der Dan ce Ge ne ra tion.

Der Wett kampf

Neun ver schie de ne Wett kämp fe der mög li chen 14 wur den in Rüp-
purr aus ge wählt. Neun Mal wur de die Traum no te 10,00 Punk te
ver ge ben: Sie ben Mal beim Me di zin ball, je ein Mal beim Sin gen
und Tan zen.

So ha ben die 54 Te ams ge wählt: Der ab so lu te „Ren ner“ war Me -
di zin ball weit wurf (50 Te ams), ge folgt von Tur nen (46 Te ams), Staf -
fellau fen (38), Tan zen (35). Im Ver gleich zum letz ten Jahr wähl ten
acht Te ams mehr die Dis zi plin Sin gen (15). OL (6), Gym na stik (4)
und Schwim men (3) sind doch wohl eher die Aus nah me-Dis zi pli nen.

Ein er ster Hö he punkt des Wett kampf ta ges ist der „Ein marsch“ al -
ler Grup pen zur Mit tags zeit. Ein ein drucks vol les Bild zeigt sich den
Zu schau ern und Ver ant wort li chen, wenn die Mann schaf ten zu flot -
ter Mu sik „rein ren nen“ und den Gruß wor ten lau schen. Die se Gruß -
wor te wa ren ju gend ge recht kurz ge hal ten. Wie in den ver gan ge -
nen Jah ren konn te der Zeit plan ge nau ein ge hal ten wer den, und
al le Mann schaf ten wa ren nach Ih rem Wett kampf frisch ge duscht,
ge sät tigt und ge spannt am Abend bei der „Show der Sie ger“ mit
Sie ger eh rung.

Show der Sie ger

In der voll be setz ten Hal le bei her vor ra gen der Stim mung zeig ten
die be sten Grup pen noch mals ih re Vor füh run gen und ern te ten al -
le to sen den Ap plaus.
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BTJ-Aktuell

Der Abend

So ein Grup pen tref fen lebt in er ster Li nie vom Wett kampf,
aber vor al lem die Aben de ma chen das Be son de re ei nes
Tref fens aus. Frei tags geht man früh zu Bett (al so ins Klas -
sen zim mer in den Schlaf sack), aber sams tags wird ge feiert.
Die Di sco mit Ka ra o ke war im mer gut be setzt und die Stim -
mung be stens.

DAN KE

Dass dies al les so gut funk tio niert, liegt haupt säch lich an den
nach ste hen den Per so nen, de nen an die ser Stel le ganz herz -
lich ge dankt wer den soll, so wie al len an de ren, die zum Ge -
lin gen die ser Ver an stal tung bei ge tra gen ha ben:

– Ur su la Hild brand, 
im Vor stand der BTJ zu stän dig für Grup pen ar beit,

– Sa bi ne Reil, 
BTJ-Vor sit zen de (stell v. für den ge sam ten Vor stand),

– Clau dia Schim mer und Ma rei ke Ho fer,
(stell v. für die haupt amt li chen Mit ar bei ter in nen und Mit -
ar bei ter der BTJ-/BTB-Ge schäfts stel le),

– Ute Backes-Haag und Hans-Jür gen Hecken hau er 
vom TuS Rüp purr,

– den vie len Kampf rich tern und Hel fern aus den Ver ei nen,
– zu gu ter Letzt den Haus mei stern in Schu le und Hal le.

An drea Fehr-Gänz ler

Aus zug aus der Sie ger li ste 
(in Klam mer An zahl der teil neh men den Mann schaf ten)

Platz Wett kampf Ver ein

1. (3) TGM Ju gend TSG Ger ma nia Dos sen heim

1. (2) TGM Er wach se ne TuS Rüp purr

1. (4) TGW Nach wuchs TV Bret ten

1. (8) TGW Ju gend TSV Tau ber bi schofs heim 2

1. (4) TGW Of fe ne Klas se TSG Nie fern

1. (10) TGW-light 12+ TB Bad Dür rheim 1 

1. (4) TGW-light 18+ TSV Wein gar ten 2 

1. (9) SGW Mäd chen TuS Rüp purr 4

1. (8) SGW-light 14 J. Mäd chen TSV Wein gar ten 4
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Nord-, Süd- und Mit tel ba den stan den ganz oben

LAN DES FI NA LE um den „LBS-CUP“ –
die Po dest plät ze wa ren gut ver teilt

„Mat ze“ Kohl strahl te wie das sprich wört li che Ho nig ku chen-
pferd. Klas se Or ga ni sa tion durch den Aus rich ter Turn ver ein
Has lach, ge lun ge ne Pre mie re des EDV-Pro gramms „Wett -
kampf ma na ger“ und tol le Lei stun gen der Tur ne rin nen und
Tur ner. Wäh rend des „LBS-Cups“, dem Lan des fi na le der all -
ge mei nen Klas se, blie ben am 25. April in Has lach beim
Vor stands mit glied der Ba di schen Tur ner ju gend (BTJ) für
Ju gend tur nen kaum Wün sche of fen.

„Es war ei ne tol le Ver an stal tung“, freu te sich der Gag ge nauer
über ei nen rei bungs lo sen Wett kampf. Dar an än der te auch die
klei ne Di skus sion um das Start recht ei ner Tur ne rin nichts.

Ein dickes Lob hat te Kohl
nicht nur für die Aus rich ter
(„per fekt“), son dern auch
für die Ju gend des Ba di -
schen Schwarz wald-Turn -
gaus pa rat, die den BTJ-
Ver ant wort li chen bei der
Ein ga be der Wer tun gen
tat kräf tig zur Sei te stan -
den.

Vom Kön nen der Tur ne rin nen und Tur ner über zeug ten sich
in der Ei chen bach-Sport hal le auch Ri chard Möll und Ger fried
Dörr. Der Eh ren prä si dent so wie der Vi ze-Prä si dent des Ba di -
schen Tur ner-Bun des schau ten sich die Wett kämp fe eben so
be gei stert an wie Has lachs Bür ger mei ster Heinz Wink ler und
TVH-Eh ren vor sit zen der Horst Rapp. Und was die Pro mi nenz
im Schwarz wald städt chen von den rund 150 Sport lern zu 

se hen be kam, war „durch aus be mer kens wert“. Mit die sem Qua -
li täts sie gel ver sah je den falls Kohl die Lei stun gen der Teil neh mer.

Das Vor stands mit glied, das mit Lan des ju gend fach war tin Chri sti -
ne Kel ler und Ju gend se kre ta ri ats mit ar bei te rin Clau dia Schim mer,
von BTJ-Sei te die Ver an stal tung or ga ni siert hat te, freu te sich vor
al lem über mehr Teil neh mer in der „Of fe nen Klas se“ – so tra ten
bei den „Män nern“ erst mals vier Mann schaf ten an. Den Wett -
kampf ge wann der TB Gag ge nau. An son sten wa ren die Sie ge
schied lich fried lich zwi schen Nord- und Süd ba den ver teilt. Wäh -
rend der TV Bühl bei den Jun gen 14/15 den er sten Platz be leg -
te, sieg te der Turn ver ein Mau er in der glei chen Jahr gangs stu fe bei
den Mäd chen. Ganz oben auf dem Po dest stan den am En de
auch der TV Wol fen wei ler-Schall stadt (männ lich 16/17), der TV
Ba den-Oos (weib lich 16/17) und der SV Istein (of fe ne Klas se
weib lich). Die drei erst plat zier ten Mann schaf ten freu ten sich ne -
ben den Ur kun den auch über schö ne Prä sen te, die von der Lan -
des bau spar kas se Ba den-Würt tem berg (LBS) zur Ver fü gung ge stellt
und vom ehe ma li gen Has la cher Na tio nal mann schafts tur ner Ste -
fan Zapf über reicht wur den. lue

FE RIEN AN GE BO TE der BTJ – 
noch we ni ge freie Plät ze !!!

Ge rät Turn Camp im Lei stungs zen trum Her bolz heim

Vom 3. – 7. Au gust 2009 bie tet die BTJ erst mals ein Ge rät turn camp
im Lei stungs zen trum Her bolz heim an!

In der er sten Som mer fe rien wo che ha ben Tur ner/in nen im Al ter von
zwölf bis 17 Jah ren die Mög lich keit, ei ne Wo che mit qua li fi zier ten
Trai nern im Lei stungs zen trum an fest ste hen den Ge rä ten zu trai -
nie ren. Wenn du Lust hast, neue Ele men te aus zu pro bie ren, Er lern -
tes zu fe sti gen, net te Leu te ken nen zu ler nen und ei ne Men ge Spaß
zu ha ben, dann heißt es: Schleu nigst an mel den!

Im Preis von 189,– Eu ro ent hal ten sind ne ben dem Trai ning auch
ein T-Shirt so wie Ver pfle gung und Über nach tung. n
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Mitt woch 09.09. bis Sams tag 12.09.2009 zum Ab schluss der Som mer fe rien

1. BTB Ro pe Skip ping Camp

Die Ba di schen Ka der sprin ger un ter Lei tung der Trai ner Hen ner
Bött cher und Uli Finckh ver mit teln den Spaß am Ro pe Skip ping.
Für Teil neh mer ab 8 Jah re – An fän ger bis Fort ge schrit te ne (al le
Dis zi pli nen wer den un ter rich tet). 

Bei Be darf: Kampf richt er schu lung
Trai nings hal le: Sport hal le der IGMH
Un ter kunft: Klas sen zim mer der In te grier ten Ge samt schu le Mann -
heim Her zo gen ried, Her zo gen ried stra ße 50, 68199 Mann heim
An rei se: Mitt woch, 09.09.2009, 10.00 bis 11.00 Uhr
Ab rei se: Sams tag, 12.09.2009 nach dem Mit ta ges sen

Kosten (in kl. Camp T-Shirt und Ver pfle gung)
pro Teil neh mer 90,– Eu ro
BTB-Ver ein smit glie der 70,– Eu ro

Bei Fra gen: Te le fon (0621) 1569120 oder 
E-Mail: hen ner.boettcher@arcor.de



BTJ-Aktuell

die Ju gend li chen, die in ge misch ten Mann schaf ten an tre ten,
doch selbst. Die acht be sten Grup pen aus Deutsch land qua -
li fi zie rten sich für das im Ju ni statt gefun dene Fi na le. 

Kein Wun der al so, dass sich die Mann schaf ten mäch tig ins
Zeug leg ten und ei nen Tref fer nach dem an de ren land e ten.
Er wach se ne Kampf rich ter such te der Be trach ter bei „KI. KA-
Turn po wer“ ver ge blich. „Wir för dern da durch auch die Selbst-
stän dig keit der Kin der“, er klär te Da niel Saut ter. Der DTJ-Vor -
sit zen de (Gries heim) macht ei nen sonn täg li chen Aus flug zum
Re gio nal ent scheid, an dem sie ben Mann schaf ten aus Süd-
und West deutsch land teil nah men, und freu te sich über ei nen
„sehr, sehr fai ren Wett kampf“. 

Lei der hat te sich zum Be dau ern von Sa bi ne Reil, die ge mein-
sam mit Saut ter und Tho mas Mül ler, dem neu en Vor sit zen -
den des Turn gau Hei del berg, die Sie ger aus zeich ne te, kei ne
Mann schaft aus Ba den für den Wett kampf in Wieb lin gen
qua li fi ziert. „Ich freue mich aber für die Te ams, die ei ne Run -
de wei ter ge kom men sind“, mein te die Vor sit zen de der Ba -
di schen Tur ner ju gend. Lob hat te die Kraich ta le rin auch für den
TSV Wieb lin gen pa rat. „San dra und Chri sti an Buch holz und
ihr Team wa ren ein klas se Aus rich ter“, sag te Reil.

Lutz En gert

BA DI SCHES LAN DES KIN DER TURN FEST 
2. bis 4. Ju li 2010 in Do nau e schin gen

Vom 2. bis 4. Ju li 2010 lädt die Ba di sche Tur ner ju gend (BTJ)
zum Lan des kin der turn fest nach Do nau e schin gen. Erst mals
seit dem Lan des kin der turn fest 2000 in Brei sach han delt es
sich da bei wie der um ein „Ba di sches Lan des kin der turn fest“,
nach dem sich die Tur ner ju gend des Schwä bi schen Tur ner bun -
des für ge trenn te Ver an stal tun gen aus sprach. 

Was die Kin der zwi schen sechs und 14 Jah ren so wie de ren
Be treu er an die sem Wo che nen de in Do nau e schin gen al les er -
war tet, ist der Aus schrei bung zu ent neh men, die die ser Aus -
ga be der BTZ bei liegt. Wir freu en uns auf Euch!!! n

„Frü her war al les bes ser“ war ge stern – 
heu te ist BREI SACH !

Un ter die sem Mot to lädt die Ba di sche Tur ner ju gend vom 3. bis 13.
Au gust 2009 al le zwölf bis 16-jäh ri gen zum 41. In ter na tio na le Ju -
gend zelt la ger nach Brei sach am Rhein ein. Elf Ta ge schla gen wir
wie der un se re Zel te auf der Brei sa cher Möh lin wie se am Fu ße des
Mün ster ber ges auf. Mit Spie le tur nier, La ge rab zei chen, Be ach par ty,
La ger wett streit, Ta lent schup pen, Orien tie rungs lauf, Works hops,
Di scos u.v.a.m. ist an Lan ge wei le nicht zu den ken! 

Al so nicht lan ge fackeln und an mel den – aus nahms wei se lie ber
ges tern als heu te!

Der Teil nehm er bei trag für Mit glie der in ei nem BTB-Ver ein be trägt
200,– Eu ro, für Nicht- Mit glie der 230,– Eu ro.

Wei te re In for ma tio nen: www.Ba di sche-Tur ner ju gend.de, E-Mail:
BTJ@Badischer-Tur ner-Bund.de n

Der Re gio nal ent scheid des Wett be werbs 
„KI. KA-Turn po wer“ 
fand in Hei del berg-Wieb lin gen statt:

TUR NER hat ten VIEL PO WER in den Fü ßen
Der Re gio nal ent scheid des Wett be werbs „KI .KA-Turn po wer“, den
die Deut sche Tur ner ju gend (DTJ) und der Kin der ka nal im Herbst
2008 in i ti ier ten, in der Wieb lin ger Sport hal le war ein Voll tref fer –
zu min dest für ei nen Mit ar bei ter des Er fur ter Fern seh sen ders. Als
der für ei nen Mo ment zu nah am Ge sche hen war, schoss ein Tur -
ner nicht den Vo gel, son dern den Ka me ra mann ab. Ei gent lich hät-
te der jun ge Mann im Klimm zug am Bar ren hän gend, ei nen Ball
in ein Tor schie ßen müs sen. Ziel was ser hat te er nicht ge trun ken, aber

trotz des Fehl schus ses je de
Men ge Spaß. Kon se quenz des
Voll tref fers: Der Fil me ma cher
war vor sich ti ger und wahr te
deut lich mehr Ab stand zum
Ge sche hen.

Gut und ger ne drei Stun den
schau te sich das drei köp fi ge
Fern seh-Team am 26. April den
Wett be werb an, der sich bun -
des weit an Ju gend li che von elf

bis 15 Jah ren in Turn- und Sport -
ver ei nen so wie in den Schu len
rich tet, die Lust auf ei nen sport -
li chen Ver gleich ha ben. Im Vor -
der grund standen bei den acht
Übun gen nicht un be dingt tur ne -
ri sche Ele men te, son dern der Spaß
an der Be we gung. Der Wett kampf
hatte ganz ne ben bei auch ei ne so-
zi a le Kom po nen te, be wer ten sich
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750 Teil neh mer beim Lan des wan der tag in Inz lin gen:

Glän zend or ga ni sier tes 
WAN DER TREF FEN im MARK GRÄ FLER LAND

BTB-Aktuell

Inz lin gens Bür ger mei ster führ te die Eh ren gä ste
Es wa ren drei Wan der strecken im An ge bot, ein mal die Rou -
te 1 mit 6 km, die Rou te 2 mit 12 km, so wie die Rou te 3 mit
14 km. Lei der wa ren die Vor an mel dun gen et was spär lich, trotz
Ra dio wer bung durch Ra dio Re gen bo gen, wo bei es bei den
ein zel nen Turn gau en zwi schen Nord- und Süd ba den Un ter -
schie de gab. Nun be ga ben sich die Teil neh mer zu den ge kenn-
zeich ne ten Start plät zen zum Ab marsch. Der er ste Vor sit zen-
de vom TV Inz lin gen, Hu bert Steiert, mach te sich zu sam men
mit dem Bür ger mei ster, Er ich Hil deb rand, so wie mit den Eh -
ren gä sten vom BTB und den Mit glie dern des Fach aus schus -
ses auf die 12 km Strecke. Nach dem wir den Orts kern ver -
las sen hat ten, hör ten wir in ter es san te De tails über den Ort
Inz lin gen aus dem Mun de des Bür ger mei sters. Er be rich te te,
dass die Ge mein de Inz lin gen ei nen sehr gu ten Kon takt zu den
Ge mein den aus dem Grenz ge biet zur Schweiz pflegt. Der
Weg ver lauf führ te uns ins Chri scho na tal, wo bei wir im mer
wie der die Gren ze zur Schweiz über schrit ten, deut lich sicht -
bar durch die Schwei zer Po li zei, die an den ein zel nen Über -
gän gen mit ten im Wald po sti ert war. Wir über schrit ten nicht
nur die Schwei zer Gren ze, son dern gleich zei tig auch die EU-
Au ßen gren ze.

Nach dem es am Sams tagnach mit tag noch kräf tig ge regnet hat -
te, was ja not wen dig war für die Land wirt schaft, so mein te es am
Sonn tag der Wet ter gott gut, mit Son nen schein für die Wan de rer.
Nur die An hö hen rings um wa ren noch von Ne bel wol ken um hüllt,
was aber der Stim mung bei den Ver ant wort li chen von Inz lin gen
kei nen Ab bruch tat. Beim An fah ren auf die Ge mein de Inz lin gen
wus ste je der, es wa ren ja gro ße Schil der auf ge stellt, dass in die -
ser idyl lisch im Mark grä fler land ge le ge nen Ge mein de am 3. Mai
et was ganz Be son de res ver an stal tet wird, näm lich der Lan des -
wan der tag des Ba di schen Tur ner-Bun des.

Im mer wie der wird von durch füh ren den Ver ei nen auf ei ne recht -
zei ti ge Vor an mel dung hin ge wie sen, um für ei ne gu te Ver an stal -
tung di spo nie ren zu kön nen. Al lein schon für die Her rich tung von
Park plät zen für Bus se und PKWs ist es enorm wich tig, Pla nungs -
si cher heit zu ha ben. Wie an ge nehm war es für die In sas sen aus -
zu stei gen und di rekt an der An mel dung zu ste hen, be vor der Bus
wei ter auf den Park platz am Orts rand fuhr. Al le Teil neh mer wur -
den hier von un se rem Spon sor AOK mit ei nem knacki gen Ap fel
zur Stär kung emp fan gen. Da -
nach konn te man die zahl rei -
chen Wan der füh rerin nen  und
Wan der füh rer nicht über se -
hen, aus ge stat tet mit den ro-
ten Lan des wan der tags müt zen,
ge spon sert von der Brau e rei
Rot haus.
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Hoch oben am Wal des rand stan den vier Schwei zer Alp horn -
blä ser, die auf spiel ten, ei ne net te Ge ste der Schwei zer. Als -
bald er reich ten wir St. Chri scho na, ei ne Schwei zer Pil ger mis -
sion. Hu bert Steiert er läu ter te uns, was es mit die ser Mis sion
und sei nem Be grün der, Chri sti an Frie drich Spitt ler, auf sich
hat te. 

Nach die sen Er läu te run gen
ging es wei ter, vor bei an
dem 250 Me ter ho hen Fern-
seh turm mit sei nem ein ma -
li gen Dreib ein fun da ment
das bis 17 Me ter tief in das
Er dreich reicht. 

Zwi schen dem Fern seh turm
auf Schwei zer ge biet ging
es auf dem Chri scho na weg
zum Ort Rühr berg wie der
auf deut sches Ge biet zu rück.
Kurz vor Rühr berg er reich -
ten wir die Ver pfle gungs -
sta tion. Nach dem sich al le

ge stärkt hat ten, ver lief der Weg wei ter auf dem Schwarz wald
West weg über den Hä ge ler links am Berg kopf vor bei, hin un ter in
das Tal. Hier mus sten wir ei ne be leb te Au to stra ße über que ren, die -
ser Über gang war sehr gut ab ge si chert, durch die Hel fer der Frei -
wil li gen Feu er wehr. Auf der an de ren Tal sei te führ te der Weg hoch
zur But ter berg hüt te. Hier an ge kom men, wur den wir an der zwei -
ten Ver pfle gungs sta tion von zwei Har mo ni ka spie lern mu si ka lisch
un ter hal ten, eben so spiel te noch mals ei ne Grup pe von Alp horn -
blä sern. Nun ging es ziel stre big in Rich tung Er stell hal le, zum Ziel
der mü den Wan de rer.

AOK mas sier te mü de Wan de rer
Dort war schon ein re ges Trei ben zu ver neh men, da die Teil neh -
mer von al len drei Wan der strecken hier an ka men. Als er stes war
die AOK ver tre ten mit ei ner er sten Hil fe, in Form von Mas sa ge -
bän ken, wo ein je der sich mas sie ren las sen konn te. Ei ne net te Ges -
te un se res Spon sors, die von vie len auch ger ne ge nutzt wur de. 

Es wa ren au ßer halb der Hal le Sitz ge le gen hei ten auf ge stellt, wer
es lie ber in die Hal le zog, fand auch hier ei nen Platz. In der Vor -
hal le konn te man sich mit den ent spre chen den Bons ver sor gen,
je der nach sei nem Wunsch, die von den flei ßi gen Hel fern ger ne

er füllt wur den. Hier muss ich ein -
mal den vie len klei nen Hel fern,
die flei ßig an die Ti schen ka men,
um das Leer gut oder Ge schirr ab -
zu räu men, ein gro ßes Lob aus -
spre chen. Gut ge plant wa ren auch
die de zen tra len Aus ga be stel len
für Speis und Trank, die für ei ne
Ent zer rung beim An sturm der Teil -
neh mer sorg te.
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BTB-Aktuell

Zahl rei che Eh run gen beim Lan des wan der tag
Der stärk ste Gau war der Turn gau Mit tel ba den-Murg tal mit
212 Teil neh mern, Zwei ter wur de der Mark gräfler-Hochr hein
Turn gau mit 146 und auf den drit ten Platz kam der Karls ru -
her Turn gau mit 59 Teil neh mern. Ei ne wei te re Stu fe war die
Eh rung für die drei stärk sten Ver ei ne. Hier be leg te der TV Bad
Rap pe nau mit 56 Teil neh mern den er sten Platz, ge folgt von
der TSG Mann heim-Secken heim mit 42 und den drit ten Rang
er reich te der nächst jäh ri ge Aus rich ter TV Gaus bach/TV For -
bach mit 39 Teil neh mern. Die TSG Mann heim-Secken heim
wur de als Ver ein mit der wei te sten An rei se be son ders er wähnt.
Die äl te ste Teil neh me rin war, mit sa ge und schrei be 81 Jah ren
An ne ma rie Mer kel vom TB Sel bach ge folgt von Eva Östrei -
cher vom TV Hau e ne ber stein mit 80 und Frie da Hil bers vom
TG Pforz heim mit 79 Jah ren, al len ei nen herz li chen Glück -
wunsch. 

Wei ter ging es mit den Her ren der Schöp fung, Sie ger in die -
ser Klas se wur de mit 86 Jah ren Al bert Rei ner vom TV Frei -
burg-Her dern, knapp da hin ter kam mit 85 Jah ren Eu gen
Weiss ling von der TSG Mann heim-Secken heim, aus dem glei -
chen Jahr gang, nur neun Mo na te jün ger kam Karl Mer kel,
auch vom TB Sel bach, auf den drit ten Platz. Ge ehrt wur den
zu dem die drei jüng sten Teil neh mer, dies war auf Platz eins,
Mai ke Am selm vom TV Kap pel-Gra fen hau sen mit zwei Jah -
ren, mit dem zwei ten Platz wur de An ni ka Wirz mit drei Jah -
ren vom TV Inz lin gen be dacht und zum drit ten Platz brach -
te es die sechs jäh ri ge Le na Schnei der vom TV Gaus bach/TV
For bach. Am En de wur den auch noch die drei Fa mi lien kar -
ten für den Eu ro pa park in Rust bei Frei burg ver lost.

Was im mer wie der über rascht sind die Wan de rer, die seit vie len
Jah ren an den Lan des wan der ta gen teil neh men und im mer ein Hal -
lo ist, wenn sich wie der wel che tref fen. Kurz nach 14 Uhr be grüß -
te der erste Vor sit zen de, Hu bert Steiert, al le Teil neh mer recht herz-
lich und stell te gleich zei tig auch den Mu sik ver ein Inz lin gen vor, der
schon flott auf spiel te. Ein be son de rer Will kom mens gruß ging an
BTB-Vi ze prä si den tin Ma ri an ne Rut kows ki, Kurt Klumpp stellv.
Ge schäfts füh rer im BTB, so wie an den Lan des wan der wart Kon rad
Dold. Des wei tern wur de be grüßt, der er ste
Bür ger der Ge mein de Inz lin gen, Bür ger mei ster
Er ich Hil deb rand, der auch ein Stück des We -
ges mit wan der te. BTB-Vi ze prä si den tin Ma ri -
an ne Rut kows ki über brach te Grü ße vom BTB,
auch Kon rad Dold rich te te ei ni ge Gruß wor te
an die Teil neh mer. Hu bert Steiert konn te ei ne
stol ze Teil nehm er zahl von 750 den An we sen -
den mit tei len. Im Hin ter grund wirk ten die stil -
len Hel fer, die mit den An mel dun gen wirk lich
ei ni ges zu tun hat ten, um die rich ti gen Zah len
zu be kom men, um letz tend lich die Eh ren den
zu er mit teln. Es dau er te auch nicht all zu lan -
ge, bis der er ste Vor sit zen de, zu sam men mit
dem Lan des wan der wart die Büh ne be trat, um
die Eh run gen vor zu neh men.
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20102010
in Forbach im Murgtal

Landeswandertag
Landeswandertag

Veranstalter:

Ausrichter:TV Forbach und TV Gausbach

DAS Er l eb nis
für die ganze Familie 

DAS Er l eb nis
für die ganze Familie 

Ein la dung zum Lan des wan der tag 2010 ins Murg tal
An die ser Stel le möch te ich ein mal die Aus wer tun gen an spre -
chen. Im mer wie der mel den sich Teil neh mer und mei nen, die
Zah len wür den nicht stim men. Wenn je der sich rich tig an mel -
det, am be sten noch mit ei ner Vor an mel dung, dann wird es
be stimmt in Zu kunft auch ein ge nau e res Er geb nis ge ben. Teil -
neh mer kön nen nur re gi striert wer den, wenn sie sich an ge -
mel det ha ben und das An mel de for mu lar auch rich tig aus ge -
füllt ist. 

Al le ge ehr ten Teil neh mer er hiel ten vom ersten Vor sit zen den
Hu bert Steiert ein Prä sent. Er be dank te sich in sei nen Schluss -
wor ten bei al len Spon so ren, die tat kräf tig mit ge hol fen ha ben,
um so ei ne Groß ver an stal tung zu mei stern. Ei nen be son de -

ren Dank brach te er sei nem Mit strei ter, The o dor Pfost, zum Aus -
druck, der al le Zü gel in den Hän den hielt. Er über gab das Mi kro -
fon wei ter an den Lan des wan der wart, Kon rad Dold, der den An -
we sen den ei nen gu ten Nach haus e weg wünsch te und gleich zei tig
al len ei ne Ein la dung zum näch sten Lan des wan der tag 2010 in das
Murg tal zum TV Gaus bach/For bach aus sprach. 

Ei ne Tra di tion ist es, am Schluss der Ver an stal tung, ge mein sam das
Bad ner lied zu sin gen. Da mit klang ein wirk lich gut ge lun ge ner Lan -
des wan der tag aus. Dem TV Inz lin gen und al len klei nen und gro -
ßen Hel fern noch mals ein herz li ches Dan ke schön. Die Ge mein de
Inz lin gen kann stolz auf sei ne Mit bür ger sein, die al les amt ih ren
Bei trag zu die ser Glanz lei stung er bracht ha ben.

Her mann Volk
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AKTIVA-Gästehäuser

Annweiler, Pfälzerwald

Braunshausen, Nähe Saarschleife

Trappenkamp, Nähe Nordsee

Bartholomä, Schwäbische Alb

Koblenz-Oberwerth, Mittelrheintal

Altglashütten, Schwarzwald

AKTIVA-Gästehäuser
Aktive Erholung in naturnaher Umgebung bieten Ihnen die AKTIVA-
Gästehäuser, eine Marke mehrerer Landesturnverbände. Gemein sam 
und doch individuell planen wir für Sie Ihren Aufenthalt in un seren Häusern.
AKTIVA-Gästehäuser finden Sie in der Nähe der Nordsee, wie in der 
Nähe der Saarschleife, im Pfälzerwald, Mittelrheintal, im Schwarzwald und
auf der Schwäbischen Alb.

Die AKTIVA-Gästehäuser stehen für …

… aktive Erholung für Gruppen, Familien und Individualreisende
– Wandern
– Nordic Walking
– Radfahren
– und vieles mehr

… Möglichkeit für Seminare und Tagungen
– moderne Tagungstechnik
– Angebot von Rahmenprogrammen
– naturnahe ruhige Lage

… Möglichkeit für Trainingslager in diversen Sportarten
– Sport- und Gymnastikhallen (meistens direkt am Haus)
– Sportgelände im Freien

… gesundheitsbewusste Ernährung

… Möglichkeit von Familien-/ Vereinsfeiern und Betriebsjubiläen

Die AKTIVA-Gästehäuser bieten Ihnen …

… bis zu 200 Betten pro Haus
… Seminare / Tagungen für bis zu 200 Personen
… Einzel-, Doppel-, Familien- und Mehrbettzimmer
… Internet-Zugang
… Service mit Herz

Weitere Informationen über die Häuser finden Sie unter 

www.aktiva-gaestehaeuser.de

oder unter den unten angegebenen Kontaktadressen der einzelnen Häuser.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

– Altglashütten, Badischer Turner-Bund, Tel. 07655/9001-0, info@altglashuetten.de  –
Annweiler, Pfälzer Turnerbund, Tel. 06346/30069-0, geschaeftsstelle@pfaelzer-turner-
bund.de  – Braunshausen, Saarländischer Turnerbund, Tel. 06873/6686-0, info@gaeste -
haus-braunshausen.de  – Trappenkamp, Schleswig-Holsteinischer Turnverband, Tel.
04323/9174-0, info@landesturnschule.de  – Bartholomä, Schwäbischer Turnerbund, Tel.
07173/9707-0, info@sbz-bartholomae.de  – Koblenz-Oberwerth, Turnverband Mittelr-
hein, Tel. 0261/135152, info@turnschule-oberwerth.de
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ROT HAUS-FLUT LICHT-CUP
als Stell dich ein des Lei stungs faust balls

Spit zen faust ball im kom pak ten Rah men präg te den 7. Rot -
haus-Flut licht-Cup in Wag häu sel-Wie sen tal. Nach dem das
Abend tur nier im Vor jahr auf grund der Wit te rung kurz fri stig
ab ge sagt wer den mus ste, wa ren dies mal die äu ße ren Be din -
gun gen auf der schmucken An la ge des TSV Wie sen tal op -
ti mal.

Beim hoch klas sig be setz ten Ein la dungs tur nier gin gen je weils
acht Erst- und Zweit li gi sten mit Lo kal ko lo rit ins Ren nen. In bei -
den Klas sen gab es schwä bi sche Fa vo ri ten sie ge durch die ak -
tuel len Ta bel len füh rer der 1. Bun des li ga Süd. Bei den Da men
ge wann der DM-Drit te TSV Den nach im End spiel ge gen Zweit-
li ga-Spit zen rei ter TV Vai hin gen/Enz. Bei den Män nern hol te
sich der Deut sche Mei ster TV Vai hin gen/Enz in ei nem tol len
End spiel ge gen die TSG Tie fen thal (2. Bun des li ga West) zum
drit ten Mal nach 2003 und 2006 den Sie ger po kal so wie das
Preis geld.

Die End stän de
Da men: 1. TSV Den nach, 2. TV Vai hin gen/Enz, 3. TV
Kä fer tal, 4. TSV Karls dorf, 5. TV Stamm heim, 6. TV
Öschel bronn, 7. ESG Karls ru he, 8. TSG Tie fen thal

Her ren: 1. TV Vai hin gen/Enz, 2. TSG Tie fen thal, 3. TV
Öschel bronn, 4. TSV Pfung stadt, 5. TSV Karls dorf, 6.
TV Waib stadt, 7. TV Kä fer tal, 8. TV Un ter haug stett

Best wer te Schlag ge schwin dig keits mes sung
Da men: 1. Eva Zim mer mann (TV Vai hin gen/Enz) 98
km/h, 2. Son ja Pfrom mer (TSV Den nach) 90 km/h, 3.
Le na Wahl (TSV Den nach) 84 km/h

Her ren: 1. Chri stoph Wy ro bek (TSG Tie fen thal) 112
km/h, 2. Vol ker van Da wen (TSG Tie fen thal) 110 km/h,
3. Chri sti an Gill mann (TV Kä fer tal) 109 km/h

Faust ball

Über ga be des Rot haus-Po kals von Lan des fach wart Jür gen
Mit sche le an Mar co Loch mahr (TV Vai hin gen/Enz).

Jür gen Mit sche le über gibt den Rot haus-Po kal an Me la nie
Mün zen mai er vom TSV Den nach.

Sie ger eh rung Schlag mes sung Frau en v.l.: Eva Zim mer mann, Jür gen,
Le na Wahl und Son ja Pfrom mer.

Sie ger eh rung Schlag mes sung Män ner v.l.: Jür gen, Vol ker van Da wen, Chri sti an
Gill mann und Chri stoph Wy ro bek.
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Eh rung der 
„FAUST BALL-TRAI NER DES JAH RES“

Im Rah men des Flut licht-Cups wur den – be reits zum ach ten Mal
– die ba di schen Faust ball-Trai ner des Jah res 2008 aus ge zeich net.
Der er ste Preis ging an Hel mut Ka spar von der ESG Karls ru he. Mit
dem zwei ten Rang wur de Ger trud Link vom TV Waib stadt ge ehrt.
Auf den drit ten Platz setz te die Ju ry den erst 22-jäh ri gen Mar kus
Schwei gert vom TV Öschel bronn.

1. Preis: HEL MUT KA SPAR (ESG Karls ru he)

Der ba di sche Faust ball-Trai ner des Jah res 2008 wird zu gleich für
sein über ra gen des „Le bens werk“ ge ehrt: Hel mut Ka spar von der
ESG Karls ru he. Be reits vor über 40 Jah ren führ te der da mals 19-Jäh-
ri ge die ESG als Lei stungs trä ger in die 1. Bun des li ga Süd. Nach ei -
ni gen Trai ner sta tio nen im Fuss ball en ga gier te sich Hel mut ab En de
der 80er Jah re pa ral lel und un er müd lich im Faust ball. Zu sätz lich
fun giert er seit 1990 als Ab tei lungs lei ter Faust ball. Auf sei ne In i -
ti a ti ve wur de 1987 die be lieb te Karls ru her Stadt mei ster schaft ein -
ge führt. Lan ge Jah re war er Trai ner di ver ser ba di scher Aus wah len
so wie Ko or di na tor im ba den-würt tem ber gi schen Po liz ei faust ball.
Die Da men der ESG Karls ru he führ te er als Trai ner auf der Ba sis
von her aus ra gen der Ju gend ar beit in die 1. Bun des li ga Süd (Hal len-
sai son 2008/09: Rang sechs), wo sei ne Toch ter Sa bri na im Ka der
steht. Ak tuell ist er da ne ben für die männ li che Ju gend 16 und 18
mit sei nem jüng sten Sohn Do mi nik ver ant wort lich, die als Schul -
mann schaft des Ot to-Hahn-Gym na si ums in Sins heim Ba den-Würt -
tem ber gi scher Mei ster 2008 wur de. Die se Nach wuchs ak teu re
sol len in den näch sten Jah ren ei ne schlag kräf ti ge Her ren mann -
schaft bil den. An die ser Stel le wol len wir stell ver tre tend für vie le
Mit strei ter Gün ter Wolff, Hart mut Wurm, Hans-Pe ter Nold und Jo -
chen van Da wen nen nen. Trai ner des Jah res wird ne ben all die sen
Er fol gen und Me ri ten ein Faust bal ler, den wir al le auf grund sei ner
Fair ness, Auf rich tig keit, Ge duld und Fach kom pe tenz schät zen und
hof fent lich noch vie le Jah re auf und ne ben dem Spiel feld be grü ßen
dür fen: Hel mut Ka spar!

2. Preis: GER TRUD LINK (TV Waib stadt)

Der TV Waib stadt zählt seit über drei Jahr zehn ten zu den er folg -
reich sten Faust ball-Ver ei nen in Ba den. Das ba siert auf ei ner her -
vor ra gen de Ta lent fin dung und -för de rung, für die sich seit über
15 Jah ren Ger trud Link mass geb lich ver ant wort lich zeigt. Die frü -
he re ba di sche Aus wahl spie le rin aus ei ner tra di tions rei chen „Tur ner-

fa mi lie“ sorg te da für, dass zahl rei che Waib städ ter Kin der den
Weg zum so wie die Freu de am Faust ball ge fun den ha ben.
Sie brach te Spie lern wie dem drei fa chen U 21-Eu ro pa mei ster
Se ba sti an Probst oder dem zwei fa chen U 18-Welt mei ster
Mar co Schä fer die Grund la gen des Faust balls bei. Zu dem legt
sie gro ßen Wert auf Tu gen den wie Zu ver läs sig keit und Fair -
ness, Zu sam men ar beit mit den ört li chen Schu len oder auch
Ein bin dung der El tern ins Ver ein sle ben. Die von ihr trai nier -
te Ju gend 12 wur de in der Hal len sai son 2008/09 Ba di scher
Mei ster. Ne ben ih rer Trai ner tä tig keit en ga giert sie sich in viel-
fäl ti ger Art beim TV Waib stadt und wur de 2008 zur Ab tei -
lungs lei te rin ge wählt. Ih re An tritts re de be gann sie mit den
Wor ten: „Wenn Deutsch land von ei ner Kanz le rin re giert wird,
so kann auch ei ne Frau ei ne Faust ball ab tei lung füh ren.“ Mit
der Eh rung von Ger trud Link möch te die Ju ry für die Zu kunft
auch an de ren Trai ne rin nen Mut zur Be wer bung ma chen und
die be son de re Be deu tung von Frau en in der Ju gend ar beit her -
aus stel len.

3. Preis: MAR KUS SCHWEI GERT (TV Öschel bronn)

Seit En de der 90er Jah re ent wickelt sich der TV Öschel bronn
zu ei nem der füh ren den ba di schen Faust ball ver ei ne. Heu te
dür fen wir ei nen der „Mo to ren“, den 22-jäh ri gen Mar kus
Schwei gert eh ren. Trotz des enor men Zeit auf wan des für sei -
ne ei ge ne Kar rie re als Erst li ga spie ler fun giert er als Chef trai ner
der weib li chen Ju gend 14, 16 und 18. Mit al len drei Te ams
er reich te er 2008 die Deut schen Mei ster schaf ten. Die weib -
li che Ju gend 14 wur de da bei in der Feld sai son 2008 in Kir -
chen Fünf ter, in der Hal len sai son land e te die TVÖ-Girls in
Schne ever din gen auf Rang sechs. Noch er folg rei cher war die
Ju gend 16 mit dem vier ten Platz bei der Bun des mei ster schaft
Feld 2008 in Wan ger sen so wie dem fünf ten Rang in der Hal -
len run de 2008/09 in Kel ling hu sen. Und auch die Ju gend 18
schaff te mit jun ger For ma tion den Sprung zur na tio na len End -
run de und wur de in der Feld sai son 2008 in Den nach Ach ter.
Zu dem tru gen die Spie le rin nen aus Öschel bronn auch in den
Ba di schen Aus wah lteams mass geb lich zu den Er fol gen bei den
Län der ver glei chen bei. Ne ben sei nem Ein satz als Trai ner ist
Mar kus zu sätz lich als Ju gend wart so wie als Plat zwart des
schmucken und 2008 ein ge weih ten Faust ball sta dions tä tig.
Durch sein zu ver läs si ges und sym pa thi sches Auf tre ten ist Mar -
kus ein Vor bild für die ge sam te Ju gend der Faust ball hoch burg
TV Öschel bronn.

Rai ner Fromm knecht

Wettkampfsport

Offizieller Hauptförderer des Badischen Turner-Bundes

AN ZEI GE
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Furt wan gen), der am Bo den und am Bar ren be son ders ge fiel, und
eben falls knapp vor Frank Brau hardt (TV Koll nau-Gut ach). Be ein -
druckt wa ren die zahl rei chen Zu schau er auch von den Tur nern in
der Män ner klas se 45 – 59. Hier ge wann nach vier Ge rä ten Lutz
Arndt (TV Ober hau sen) dank sehr aus ge gli che ner Lei stun gen an
al len Ge rä ten knapp vor Man fred Krau se (TSG Dos sen heim), Jür -
gen Fi scher (TV Brit zin gen) und Rai ner Günt her (TV Kie sel bronn):
Sie al le dürf ten auch bei den Deut schen ei ne gu te Rol le spie len.
Er freu li che Lei stun gen bo ten auch die Vier kämp fer in der Män ner -
klas se 60 – 70 und die Drei kämp fer in der Klas se 70 – 75. Ro bert
Sät te le (PTSV Frei burg) und Ro bert Ro sen stiel (TB Löf fin gen) teil -
ten sich im Vier kampf den Mei ster ti tel mit ge turn ten 44,50 Punk -
ten vor den eben falls star ken Rein hard Reetz (SG Kirch heim), Klaus
Bur ger (TSG Schopf heim) und Klaus Gei ger (SV Istein). Den Drei -
kampf ti tel ge wann Au gust Mo ser (TV Koll nau-Gut ach) mit 31,85
Punk ten vor Man fred Zahn (TV Alt luß heim).

Kei nes wegs ver stecken hin ter den Män nern mus sten sich Ba dens
Se nio rin nen mit ih ren Lei stun gen in den Pflicht-Kür-Vier kämp fen.
In der Al ters klas se 35 – 39 be haup te ten sich nach vier Ge rä ten wie -
der die auf Bun des ni veau tur nen den Hei del ber ge rin nen Bi an ca Pitz
mit 49,25 Punk ten und An net te Wirth mit 48,80 Punk ten. We nig
da hin ter schaff te auch Co rin na Koch (TV Bren net-Öflin gen) die
Qua li fi ka tion für die Deut schen. Bi an ca si cher te sich den Ti tel auf
dem Schwe be bal ken und am Bo den, nach dem An net te beim Sprung
und am Stu fen bar ren zu nächst in Füh rung ge gan gen war. 

Heiß her ging es im Vier kampf der Al ters klas se 40 – 45, denn nach
der je weils letz ten Übung trenn ten die neue Mei ste rin Dag mar 
Rothard (TV Ober hau sen) mit 50,15 Punk ten und die Vi ze mei ste -
rin Je an net te Math eis (HTV Hei del berg) mit 50,05 Punk ten ge ra de

BA DENS TURN SE NIO RIN NEN 
UND -SE NIO REN
über zeug ten mit star ken Lei stun gen

In Hei del berg-Wieb lin gen gin gen fast 40 hoch mo ti vier te
Se nio rin nen und Se nio ren an die Ge rä te, um die Ba di schen
Mei ster und die Qua li fi kan ten zu den Deut schen Se nio ren -
mei ster schaf ten in den ver schie de nen Al ters klas sen zu er -
mit teln. 

Im Pflicht-Kür-Fünf kampf der Män ner klas se 30 – 39 bo ten
die bei den Kunst tur ner Chri sti an Reh feld und Dirk Wal ter spa -
cher Spit zen lei stun gen an den olym pi schen Ge rä ten, die in
die ser Al ters klas se kaum noch zu se hen sind. Nach sechs
Übun gen, von de nen die fünf be sten No ten ad diert wur den,
lag der Bun des li ga tur ner der KTG Hei del berg, Chri sti an Reh -
feld, mit 55/100-Punk ten vor dem Obern dor fer Dirk Wal ter-
spa cher und si cher te sich mit 64,35 Punk ten den Mei ster titel.
Chri sti an ge wann die Ge rä te wer tun gen am Bo den, am Pau -
schen pferd und am Reck, an den Rin gen, beim Sprung und
am Bar ren setz te sich Dirk je weils durch. Kei nes wegs schwach
turn ten die auf Rang drei und vier fol gen den Jens Ott nad aus
Bühl und Frank Bohn aus Hof weier.

In der Män ner klas se 40 – 44 lie fer ten sich drei Tur ner ei nen
span nen den Fünf kampf auf ho hen Ni veau. Nach ge turn ten
sechs Ge rä ten sieg te Pat trick Hauns (TV If fez heim), der beim
Sprung und am Reck über zeug te, knapp vor Ro land Loos (TV

Ge rät tur nen
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mal ein Zehn telpunkt. Bei de wer den mit die sen Lei stun gen auch
in Frank furt gu te Chan cen bei den Deut schen ha ben. Dag mar Rühl
(HTV Hei del berg), die ab ge se hen vom Stu fen bar ren auch gut mit -
hal ten konn te, be leg te mit 46,10 Punk ten den drit ten Rang. 

Den Vier kampf der Frau en 45 – 49 be herrsch te un se re neue Lan -
des kampf richt er war tin Eve li ne Schmidl (ETSV Of fen burg) recht
sou ve rän. Sie ge wann al le vier Ge rä te und sieg te mit der ho hen
Ge samt punkt zahl von 48,60 vor Bir git Ret tig-Schmitt (TSV Pfaf -
fen grund), de ren stärk ste Ge rä te Sprung und Bo den wa ren, so -
wie vor An et te Gund (DJK Hocken heim), die ver let zungs be dingt
nur zwei Ge rä te tur nen konn te. 

Die Drei kämp fe der Al ters klas sen 50 – 59, so wie 65 und äl ter wa -
ren nur mit je weils zwei Ak ti ven be setzt. Bei den Jün ge ren hol te
sich Sa ri Zim mer mann ( TV Koll nau-Gut ach) mit 34,10 ge turn ten
Punk ten den Ti tel vor Ur su la Necker mann (TV Oden heim) mit
31,20 Punk ten. Den Drei kampf der Äl te sten ent schied El len Fel -
kel (TSG Nie fern) mit 34,30 Punk ten knapp für sich vor Su san ne
Koch (TSV Pfaf fen grund) mit 33,25 Punk ten. Al le vier Da men wer -
den auch beim Deut schen Turn fest in ih ren Al ters klas sen mit gro -
ßen Hoff nun gen an die Ge rä te ge hen und in den Kampf um den
je wei li gen Mei ster ti tel ein grei fen.

Wer ner Kup fer schmitt

Tur nen Be zirks klas se weib lich:

TV KOLL NAU-GUT ACH
bleibt oh ne Nie der la ge

In der Be zirks klas se mus ste die Rie ge von Bräun lin gen II mit 139,60
zu 141,20 Punk ten ih re er ste Nie der la ge der Sai son bei der TG He -
gau – Bo den see III in Über lin gen hin neh men. Da mit ver lo ren sie
mit nun 4:2 Punk ten die Be zirks klas sen ta bel len füh rung. Der TV
Scho nach, der erst mals in 2009 in das Be zirks klas sen ge sche hen ein -
griff, sieg te in Löf fin gen ge gen die Gast ge be rin nen mit 141,70 zu
137,00 Punk ten. Ge gen den TV Lenz kirch gab es in der sel ben Hal-
le ei ne 140,80 zu 141,10 Nie der la ge. Fran zi ska Klei ser (Bräun lin -
gen) er hielt am Sprung tisch 12,65 Punk te durch ih ren gut ge sprun -
ge nen ge bück ten Über schlag die Ta ges höchst no te al ler Tur ne rin -
nen. 

12,30 Punk te turn te Ber na det te Gut (Bräun lin gen) auf der Bo den -
flä che als be ste Ak teu rin. Ih re Akro se rie Sal to vor wärts, Rad wen-
de Flick-Flack und Rad wen de Sal to rück wärts ge hockt be ein druck -
te be son ders. Nach zwei Ge rä ten wa ren nur 0,05 Punk te Ab stand,
doch dann kam der Schwe be bal ken, an dem die Gast ge be rin nen
vom Bo den see zwei Punk te Vor sprung her aus turn ten. Der TV
Scho nach hat te beim Wett kampf ge gen Löf fin gen mit Na di ne Bur -
ger die ins ge samt be ste Vier kämp fe rin (48,55) in ih rer Rie ge, vor
Chri sti na Feh ren bach (Löf fin gen) 47,60 und Ele na Öster le (Scho -
nach) die 44,90 turn te. Je zwei mal wa ren Na di ne (Bal ken und Bo -
den) und Chri sti na (Sprung und Bar ren) die be sten Tur ne rin nen. 

Beim TV Lenz kirch wa ren An ni ka Hof meier (49,05) und Han na
Moos brug ger (48,35) die her aus ra gen den Vier kämp fe rin nen bei
ih rem knap pen Sieg ge gen den TV Scho nach. 13,60 Zäh lern turn -
te An ni ka Hof meier (Lenz kirch) bei ih rem Über schlag mit zwei hal -
ben Dre hun gen am Sprung tisch, die her aus ra gen de Ein zel wer tung.
Ka trin Göp pert (Scho nach) und Han na Moos brug ger (Lenz kirch)
turn ten mit 11,70 die be ste Wer tung auf dem Stu fen bar ren. Han -
na war Be ste am Bal ken (12,15) und die Bo den flä che hat te (13,00)
Na di ne Bur ger (Scho nach) im Griff.

Da go bert Mai er

Er geb nis se des zwei ten Durch gangs

TV Lenz kirch – TV Koll nau/Gut ach 140,90 – 142,37
TV Lenz kirch – TV Do nau e schin gen 140,90 – 139,30
TV Koll nau – TV Do nau e schin gen 142,37 – 139,30
TB Löf fin gen – TV Scho nach 137,00 – 141,70
TV Scho nach – TV Lenz kirch 140,80 – 141,10
TG He gau/Bo den see III – TuS Bräun l. II 141,20 – 139,60

Ta bel le nach dem zwei ten Durch gang

1. TV Koll nau/Gut ach 3 10:14 6:0
2. TuS Bräun lin gen II 3 16:8 4:2
2. TV Lenz kirch 3 16:8 4:2
4. TV Scho nach 2 10:6 2:2
5. TG He gau/Bo den see III 2 8:8 2:2
6. TB Löf fin gen 3 10:14 2:4
7. TV Do nau e schin gen 4 10:22 0:8

Wettkampfsport

Na di ne Bur ger war be ste Scho na cher Tur ne rin.
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Jobbörse

Jobbörse

Die Tur ner schaft Mühl burg 1861 e.V. in Karls ru he
sucht ei ne/n en ga gier te/n und mo ti vier te/n

Übungs lei ter/in für den Se nio ren sport

Wir su chen ab so fort für un se re Mon tags grup pen „Rücken
Fit ab 50“ und „Frau en Fit ab 50“ von 15.00 – 17.30 Uhr
ei ne neue sport li che Lei tung. Schwer punkt im Ver ein bil -
det der Ge sund heits sport. Die Tur ner schaft Mühl burg be -
sitzt die Aus zeich nung „Plus punkt Ge sund heit“. Dar aus re -
sul tie rend ist der Be sitz ei ner Übungs lei ter li zenz von Vor teil.

In fos: Ge schäfts stel le Tur ner schaft Mühl burg 1861 e.V., Am
Mühl bur ger Bahn hof 12, 76189 Karls ru he, Te le fon (0721)
554031, E-Mail: tur ner schaft.muehlburg@t-on li ne.de

__________________________

Der Karls ru her Turn ver ein 1846 e.V. sucht für das El -
tern-Kind-Tur nen (18 Mo na te – 3 Jah re) und für das Kin der-
tur nen (4 – 6 Jah re) mitt wochs von 16 – 19 Uhr ei ne/n 

Übungs lei ter/in
In fos: Bir git Son nen, Te le fon (0721) 753424, E-Mail:
ktv1846@arcor.de

Trai ner/in ge sucht
Die Jazz Dan ce-Grup pe „DAN CE CULT“ des TV Mer din gen
sucht ei ne/n neue/n Trai ner/in

WIR …
… sind 6 bis 8 Tän ze rin nen und Tän zer
… trai nie ren re gel mä ßig zweimal pro Wo che
… tan zen seit ca. 10 Jah ren zu sam men
… neh men re gel mä ßig an Wett kämp fen teil

Wenn DU …
… Jazz Dan ce-Kennt nis se (evtl. zu sätz lich klas si sches Bal lett)

hast
… Spaß dar an hast mit ei ner Grup pe Cho re o gra fien zu 

er ar bei ten
… Lust hast mit uns auf Wett kämp fe zu ge hen
… dann mel de Dich un ter:

e.philipp@gmx.net  ODER 
webmaster@turnverein-mer din gen.de

END SPIEL TAG
der ba di schen Frei zeit-Prell ball-Li gen

Am 19. April 2009 tra fen sich die drei Ba di schen Frei zeit -
grup pen Süd, Mit te und Nord in La den burg zu ih rem al les
ent schei den den End spiel tag. Da bei spiel ten zwei Mann schaf-
ten Ü50 und acht U50, der TV Edin gen trumpf te gleich zwei -
mal auf.

An lass, den End spiel tag nach La den burg zu ver ge ben, war
das 40-jäh ri ge Be ste hen der La den bur ger Prell ball-Ab tei lung.
Die teil neh men den Mann schaf ten wur den in zwei Grup pen zu
fünf Mann schaf ten aus ge lost. Punkt gleich heit führ te in bei -
den Grup pen schon in der Vor run de zu Ent schei dungs spie len
um den drit ten Grup pen platz und da mit ums Wei ter kom men.

Wäh rend die je weils bei den Grup pen-Letz ten die Plät ze sie -
ben bis zehn aus spiel ten, kämpf ten die an de ren in den Vor -
kreuz spie len um den Ein zug ins Halb fi na le. Bei de Halb fi na le
ge wan nen die Mann schaf ten aus Edin gen, so dass das Fi na le
ku rio ser Wei se lau te te: Edin gen ge gen Edin gen.

Mar tin Zeid ler

Ab schlus sta bel len

Un ter 50: 1. TV Edin gen, 2. LSV La den burg, 3. TV Frei burg-
Her dern, 4. SV De ger fel den, 5. TV Neu weier, 6. TV Scha chen,
7. TSG Wies loch, 8. TV Kö nigs ho fen

Über 50: 1. TV Edin gen, 2. TV Scha chen
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Aus der badischen TUR N FA MI LIE
Herz li chen Glück wunsch …

… al len, die in den Ver ei nen des Ba di schen Tur ner-Bun des
im Juli 2009 ih ren Ge burts tag oder ein per sön li ches Ju -
bi läum feiern dür fen!

Vom Haupt aus schuss des BTB sind es: Am 1. Ju li aus dem Ver bands-
be reich Wett kampf sport, Res sort In di vi du al sport ar ten Bar ba ra
Wörz, Mei ster sin ger stra ße 11, 68199 Mann heim (50); am 4. Ju li
die Vi ze prä si den tin für Tur nen Ma ri an ne Rut kows ki, Rei cherts hal -
de 22, 71642 Lud wigs burg (50) und der Turn gau vor sit zen de des
Turn gau es Mit tel ba den-Murg tal Vol ker Seitz, Le o pold stra ße 3,
76437 Ra statt (64); am 10. Ju li das Vor stands mit glied für Öf fent -
lich keits ar beit in der BTJ Lutz En gert, Lan ge Wie sen weg 21, 69469
Wein heim (41); am 17. Ju li das Eh ren mit glied Sieg fried Mi chel,
Bo the stra ße 68, 69126 Hei del berg (73); am 28. Ju li aus dem Ver -
bands be reich Wett kampf sport, Res sort Mehr kämp fe und Lan des -
fach wart Ge rät tur nen, Wer ner Kup fer schmitt, Be e tho ven stra ße 8,
69245 Bam men tal (73).

Ver bun den mit den herz lich sten Glück wün schen ist die Hoff -
nung auf per sön li ches Wohl er ge hen so wie wei ter hin viel
Freu de und Er folg im tur ne ri schen Eh ren amt!

Personalien

Zwei Ge burts tags ju bi läen 
An fang Ju li

Zwei Mit glie der des BTB-Haupt aus schus ses feiern zu Be-
ginn des Mo nats Ju li ei nen “run den Ge burts tag”. 

Bar ba ra Wörz, Res sort lei te rin In di vi du al sport ar ten im
Be reichs vor stand Wett kampf sport, wird am 1. Ju li eben -
so 50 Jah re jung, wie drei Ta ge spä ter, am 4. Ju li, un se re
Vi ze prä si den tin Tur nen, Ma ri an ne Rut kows ki. 

Aus führ li che Lau da tio nes zu den bei den Ge burts tags ju -
bi la ren wer den in den Ju li-Aus ga be der Ba di schen Turn -
zei tung ver öf fent licht.

AN ZEI GE
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Aus den Turngauen

Män ner gym na stik stand im Mit tel punkt des BSTG Lehr gan ges.
Foto: Da go bert Mai er

Badischer Schwarzwald-Turngau
Dagobert Maier . Dehan-Metz-Straße 14 . 78199 Bräunlingen

FRAU EN wa ren auch 
beim Män ner lehr gang ak tiv

Die Män ner gym na stik un ter dem The ma „Män ner Fit von
Kopf bis Fuß – Po wer men“ stand im Mit tel punkt des gut be -
such ten Lehr gan ges „Wor kout für Män ner mit Po wer“ des
„Ba di schen Schwarz wald Turn gau es“ in Im men din gen. 

Zwar misch ten sich ei ni ge Frau en un ter die sehr en ga gier ten
Teil neh mer, doch im Mit tel punkt stand die Män ner gym nas -
tik in ih rer viel fäl ti gen Be we gungs for men. Re fe ren tin Sa bi ne
Wör ner (Lehr kraft mit Aus bil der di plom) ver stand es sehr gut
die Übungs in hal te pra xis na he an die Übungs lei ter rü ber zu
brin gen. So wur de ein Be we gungs par cour mit vor ge ge ben
Übungs schrit ten auf ge baut, das Deh nen und Kräf ti gen im Be -
we gungs ka rus sell für Män ner ge übt und auch die Ent span nung
wur de nicht ver ges sen. Ein wich ti ger Aspekt des Lehr gan ges
war das Er le ben der Be we gungs dy na mik und -har mo nie, so-
wie der Be we gungs ü ber ein stim mung. Der Me di zin- und Bas -
ket ball, so wie die Han teln und die Be we gungs auf ga ben durch
Orien tie rungs punk te, run de ten ein sehr gu tes Lehr gangs pro -
gramm ab, das den Wunsch der Teil neh mer/in nen für ei ne
jähr li che Wie der ho lung des Se mi na res „Män ner po wer“ ver -
stärk te. Da go bert Mai er

Stim mung kam auf, als nach mit tags die neu ge stal te te Ter ras se des
Schwet zin ger TV-Club hau ses mit Li ve mu sik er öff net wur de.

Ins ge samt leg ten die über 150 gro ßen und klei nen Rad ler zu sam -
men ca. 14.000 km mit dem Fahr rad zu rück. Ein gro ßer Dank geht
an al le Hel fer, die zum Ge lin gen der Ver an stal tung bei ge tra gen ha -
ben. n

Turn gau Mann heim
Ria Schmich . Zeisigweg 7 . 68535 Edingen-Neckarhausen . Telefon (06203) 823 40

TURN GAU-RAD TOUR am Mai-Feier tag

Am 1. Mai ver an stal te te die RSG Mann heim/Schwet zin gen
ei ne aus ge schil der te Fahr rad tour durch den Turn gau Mann -
heim. Der Turn gau er streckt sich von Lau den bach im Nor -
den bis nach Neu luß heim im Sü den so wie von Mann heim
bis nach Wün schmi chel bach im Oden wald.

Bei den Rad-Tou ri stik-Strecken gab es für die am bi tio nier ten
Rad renn fah rer, die aus ei nem Um kreis von über 100 km an -
ge reist wa ren, BDR-Wer tungs punk te zu er rei chen. Die größ -
ten Fah rer grup pen stell ten der RSV Kur pfalz Schwet zin gen
so wie die ASG Tria Hocken heim und die MTG Mann heim. Es
konn ten je doch auch Teil neh mer aus ent fern ten Städ ten wie
Löh ne/West fa len, Mos sau tal, Büh ler tal oder Neu markt/Ober -
pfalz in Schwet zin gen be grüßt wer den. Die mei sten von ih nen
be wäl tig ten dann auch die läng ste Strecke mit 115 km, die
von Schwet zin gen über Schries heim in den Oden wald, nach
Abt stei nach und über Mann heim zu rück zum Star tort am TV-
Sport platz führ te. Es stan den aber auch klei ne re Tou ren von
87, 43 und 35 km so wie ei ne Fa mi lien strecke von 22 km zur
Aus wahl.

Un ter wegs gab es bei den Rast punk ten in Schries heim, beim
TV Wün schmi chel bach so wie beim Stadt haus N1 in Mann -
heim, Ver pfle gung in Form von Obst und Früch te tee. Nach
der Tour durf ten sich die tap fe ren Rad ler mit Kaf fee und selbst-
ge backe nem Ku chen bei der RSG wie der er ho len. 
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tur ner ge hen eben falls an den Start. Zwi schen 11.30 und
12.30 Uhr wird die An kunft der rad fah ren den Turn gau mit -
glie der er war tet, die sich an der eben falls aus ge schrie be nen
Stern fahrt nach If fez heim be tei li gen. Ei ne ge führ te Rad tour
für die Ver ei ne im Murg tal star tet um 9.30 Uhr am Gast haus
Blu me in Oberts rot. Wei te re Ab fahrts zei ten: 9.40 Uhr Fär -
ber tor platz in Gerns bach, 9.50 Uhr Flö ßer hal le in Hör den,
10.10 Uhr An ne mas se platz in Gag ge nau. Al le Turn ve reins -
grup pen mit min de stens vier Per so nen, die mit dem Fahr rad
an kom men, er hal ten ei ne Ur kun de.

Ei ne sehr ori gi nel le Wett kampfi dee ver birgt sich hin ter dem
Kür zel DbWK. „Der be son de re Wett kampf“ war beim letz tem
Gau turn fest in Plit ters dorf erst mals aus ge schrie ben und auf
gro ße Re so nanz ge sto ßen. Der Grup pen wett kampf be ginnt
um 12.30 Uhr und ist ein An ge bot für al le Turn fest teil neh mer
und -be su cher, die viel sei tig sind und ech ten Te am geist zei -
gen wol len. Min de stens vier bis sechs Wett kämp fer/in nen
müs sen in vier von sechs an ge bo te nen Dis zi pli nen an tre ten.
Zur Aus wahl ste hen Pen delst af feln, DBIÜ („Die be son de re
If fez hei mer Über ra schung“), Mi ni tram po lin sprin gen im Team,
Bo den tur nen im Team, Ro pe Skip ping, Ziel wurf mit den Bäl -
len der Turn spie le Faust ball, Vol ley ball und Prell ball. Um 14 Uhr
star tet der Ju bi läums fest zug „100 Jah re TV If fez heim“. Mit
ei ner Ga la der Ge ne ra tio nen im Fest zelt en det das dies jäh ri-
ge Gau turn fest.

Mel de schluss ist am Don ners tag, dem 11. Ju li 2009. 

Al le Mel dun gen ge hen an die Turn gau-Ge schäfts stel le Mit -
tel ba den-Murg tal, Rhein stra ße 20, 76549 Hü gels heim, Fax
07229/181711, turn gau-mit tel ba den-murgtal@t-on li ne.de.
An mel de for mu la re und son sti ge In for ma tio nen er hält man
un ter www.turn gau-mit tel ba den-murg tal.de. n

Turngau-Mittelbaden-Murgtal
Barbara Nießen . Sommerstraße 77 . 76534 Baden-Baden . Telefon (07223) 65 42

PA MI NA-GAU TURN FEST
mit Rad stern fahrt und 
ei ner “If fez hei mer Über ra schung”

Im Her zen Mit tel ba dens feiert der Turn gau mit al len Tur ne rin nen
und Tur nern am 18. und 19. Ju li das 35. Gau turn fest sei ner Ge -
schich te. Ge mein sam mit dem aus rich ten den TV If fez heim, der
gleich zei tig sein 100-jäh ri ges Ver eins ju bi läum feiert, hof fen die
Gau ver ant wort li chen auf ein schö nes und stim mungs vol les Turn -
tref fen. 

Wie in den Vor jah ren ist das Turn fest lan des weit aus ge schrie ben;
teil neh men kön nen al le Tur ne rin nen und Tur ner des Jahr gangs
1995 und äl ter, die ei nem Ver ein oder ei ner Turn ab tei lung des DTB
an ge schlos sen sind. Ein ge la den sind au ßer dem al le Turn freun de
aus der Pa mi na-Re gion. If fez heim steht zwei Ta ge lang ganz im
Zei chen von Wett kämp fen, Spiel tur nie ren, Show vor füh run gen und
Mu sik. Ver an stal tung sor te sind Schul sport platz und -hal le so wie
das Fest zelt. Das Turn fest pro gramm be ginnt am Sams tagnach mit -
tag um 17 Uhr mit den Som mer-Cups im Prell ball und Frei zeit-Vol -
ley ball. Um 20 Uhr wer den die Spiel tur nie re mit dem 2. Faust ball-
Mid night-Cup fort ge setzt. Ab 19.30 Uhr ist „Show-Ti me“ im Fest -
zelt. Zahl rei che Tanz- und Turn grup pen aus den Ver ei nen des Turn -
gaus ge ben sich ein Stell dich ein. Der Phan ta sie sind da bei kei ne
Gren zen ge setzt – es zäh len Kre a ti vi tät, Ori gi na li tät und tol le Ideen.

Sonn tags um 10 Uhr be gin nen die Wett kämp fe. Beim DTB-Wahl -
wett kampf ist ein Vier kampf als Misch- oder Fach wett kampf zu
ab sol vie ren. Zur Wahl ste hen die Dis zi pli nen Ge rät tur nen, Gym -
na stik und Leicht ath le tik. Die ge nau en Übun gen mit den Aus schrei-
bun gen sind dem DTB-Hand buch zu ent neh men. In der KM II und
III (Kür mo di fi ziert) wird nach den ak tuel len Richt li nien ge turnt, die
auf der Ho me pa ge des Turn gaus ein ge stellt sind. Die Tram po lin -

Ortenauer Turngau
Isabell Anders . Raiffeisenstraße 16 . 79112 Opfingen . Telefon (07664) 32 78

Gu te Vor aus set zun gen für 
JAHN-MEHR KÄMP FER IN KEHL

Der 1. KT-Jahn-Cup der Keh ler Tur ner schaft von 1845 e.V. war
mit 64 Teil neh mern aus Hes sen, dem Saar land und Ba den ein vol -
ler Er folg und wird auch 2010 er neut in Kehl statt fin den. Nach -
dem der Jahn Cup in den Jah ren 2002 bis 2007 be reits sechs mal
in Frei stett statt ge fun den hat te, fand Or ga ni sa tor Udo Krauß mit
sei nem Team in der Keh ler Tur ner schaft ei nen kom pe ten ten Aus -
rich ter, der op ti ma le Wett kampf stät ten auf wei sen konn te. Dar -
un ter auch die neue ver ein sei ge ne KT-Are na.

Die Teil neh mer tra fen sich um 9 Uhr in der KT-Hal le zum Früh stück
und der of fi ziel len Be grü ßung. Mit Bus sen, die das Epi lep sie zen -
trum in Kork zur Ver fü gung stell te, fuh ren die Teil neh mer und Be -
treu er in die KT-Are na um die tur ne ri schen Dis zi pli nen, Bar ren, Bo -
den und Sprung zu ab sol vie ren. Von da aus ging es bei strah lend
blau em Him mel ins Keh ler Rhein sta dion. Die Ver ant wort li chen des
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Keh ler Fuß ball ver eins so wie die des Schwimm ba des un ter -
stütz ten die Ver an stal tung mit al len Kräf ten und tru gen so -
mit we sent lich zum gu ten Ge lin gen der Ver an stal tung bei. Die
Wett kampf be din gun gen im Sta dion wa ren mit der elek tro -
ni schen Zeit mes san la ge, der ge pfleg ten Ku gel- und Weit sprung-
an la ge den Wett kampf stät ten ei ner Ba di schen oder Deut schen
Mei ster schaft eben bür tig.

Das Wet ter war für die Ab schluss dis zi pli nen im Frei bad op -
ti mal. Ei ni ge der Teil neh mer, die nicht mit strah len dem Son -
nen schein ge rech net hat ten, hat ten am Abend ei nen or dent-
li chen Son nen brand. Auch im Schwimm bad fand man mit
den Ein- und Drei-Me ter Du ra flex-Bret tern op ti ma le Be din -
gun gen vor. Punkt 17 Uhr wa ren al le Dis zi pli nen ab sol viert
und es ging nach ei nem lan gen aber kurz wei li gen Wett kampf -
tag zu rück in die KT-Hal le. Nach dem ge mein sa men Abend -
es sen und der Sie ger eh rung konn ten al le Teil neh mer gut ge-
stärkt und gut vor be rei tet für die Deut schen Mehr kampf meis -
ter schaf ten, die im Rah men des Deut schen Turn fe stes statt -
fin den, nach Hau se fah ren. n

Die Sie ger beim 1. KT-Jahn-Cup in Kehl
41111: Er ic Stan zel, TV Lieb los, 41112: Hen drik Vorm wald,
TV Lieb los, 41114: Til Wie gel, TV Lieb los, 41116: Phil ipp Ru-
iz Li ard, SG Hei del berg-Kirch heim, 41118: Da niel Mutsch ler,
TuS Gut ach, 41120: Mar kus Walch, TV Wein gar ten, 41130:
Jo chen Kör ber, TuS 1846 Ober-In gel heim, 41140: Oli ver Buch -
mann, SG-Kirch heim Hei del berg, 41211: Ca ro li ne Eble, TV
Kon stanz, 41212: Ay leen Kirch, TV Lieb los, 41214: Ma rei ke
Jänsch, SV Istein, 41216: Bet ti na Menk, TuS 1848 Ober-In -
gel heim, 41218: Li sa Eble, SV Istein, 41220: Cor ne lia Wolf,
TG Eg gen stein
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in Rich tung Ho hen wart, hin ab ins Würm tal zur Ver pfle gungs sta -
tion bei der Turn hal le in der Am merau. Nach ei ner Stär kung führ te
der wei te re Ver lauf der Tour durch das Würm tal zu rück zum Aus -
gangs punkt Würm tal hal le. Wäh rend des Mit ta ges sens spiel te die
Leu trum-Gar de flot te Wei sen zur Freu de der Wan der schar. Da nach
ehr te Ro land Veit die teil nehm er stärk sten Ver ei ne. Platz eins be -

Turngau Pforzheim-Enz
Ralf Kiefer . Kiefernstraße 11 . 75217 Birkenfeld . Telefon (07231) 47 17 00

TURNGAU-TER MI NE im Ju li
4./5. Ju li: Süd deut sche Ring ten nis-Mei ster schaf ten

Kie sel bronn
5. Ju li: 1. Gau spiel fest in Kö nigs bach
11./12. Ju li: Grund lehr gang Fit ness/Ge sund heit 

in Nöt tin gen
19. Ju li: Gau kin der turn fest in Bü chen bronn

Gau wan de rung 2009:

160 WAN DER FREUN DE
aus 14 Ver ei nen am Start

Sehr ak tiv wa ren die Wan der freun de im Turn gau Pforz heim-
Enz zum Ab schluss der Ju bi läums feier lich kei ten des 125-
jäh ri gen Be ste hens des TV Würm, der am 26. April zur ers -
ten Gau wan de rung 2009 ge la den hat te. 

Be grüßt wur den die 160 Wan de rer aus 14 Gau ve rei nen durch
Gau wan der wart Ro land Veit und Jörg Al lin ger, Wan der wart
des TV Würm, der sich auf für die Strecken füh rung ver ant -
wort lich zeig te. Bei be stem Wan der wet ter ging es von Würm
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Be reits jetzt wirft das näch ste Groß er eig nis im Ring ten nis in
der Re gion sei nen Schat ten vor aus, am 4./5. Ju li wer den die
Süd deut schen Mei ster schaf ten in die ser Sport art in Kie sel -
bronn aus ge tra gen. n

An spruchs vol le Lei stun gen bei den 
GAU-MEHR KAMPF MEI STER SCHAF TEN

Ein ho hes Maß an Viel sei tig keit wur de am 16. Mai von den
Teil neh mern der Mehr kämp fe im Turn gau Pforz heim-Enz ge-
for dert. Ne ben dem Ge rät tur nen mus sten leicht ath le ti sche
Dis zi pli nen so wie in den Jahn wett kämp fen noch Schwim men
und Kunst sprin gen ab sol viert wer den. 97 Tur ne rin nen und
Tur ner aus sechs Ver ei nen konn te Turn gau vor sit zen de Son -
ja Ei tel in der Schul turn hal le Hu chen feld zu den dies jäh ri gen
Mehr kampf mei ster schaf ten be grü ßen. Seit neun Jah ren wur -
de ne ben den Sie ger me dail len auch der Wer ner-Böck le-Ju -
gend wan der po kals aus ge lobt.

Nach 2007 si cher te sich mit aus ge gli che nen Lei stun gen an den
Turn ge rä ten und in der Leicht ath le tik Car la Wein mayr, TV
Hu chen feld, mit 65,02 Punk ten er neut den Po kal. Mit 0,6
Punk ten Vor sprung ver wies sie die Sie ge rin 2008, So phia
Schef fen, eben falls TV Hu chen feld, auf den zwei ten Platz. Die
Jahn-Sechs kämp fe rin Mi chel le Bo de mer, TV Nöt tin gen, be -
leg te mit 60,02 Punk ten in die ser Wer tung den drit ten Platz.

Al le vier mög li chen Ti tel bei den Deut schen Sechs kämp fe rin -
nen gin gen an den TV Hu chen feld. Au ßer Car la Wein mayr F
16 – 17 und So phia Schef fen F 14 – 15 sieg ten Fa bien ne Hör -
ter F 12 – 13 und Mi ri am Ei tel F 18 – 19, ih re Ver ein ska me -
ra din Jen ni fer Opitz F 20 si cher te sich im Deut schen Acht -
kampf den Ti tel.

Bei den Tur nern stell te der TV Nöt tin gen mit Jo nas Becker M
12 – 13 und Heinz Wer ner Haas die Sie ger. Auch bei den Jahn-
Sechs kämp fen gin gen al le Gold me dail len durch Carl Gui gas
M 12 – 13, Max Gui gas M1 14 – 15 und Mi chel le Bo de mer
M 14 – 15 nach Nöt tin gen.

Mi chael Fath M 20 und sein Trai ner Rai ner Günt her M 30,
bei de TV Kie sel bronn, be trach te ten ih re Teil nah me am Jahn-
Neun kampf als Test  ih res der zei ti gen Lei stungs ver mö gens.

leg te der TV Ei sin gen (33 Wan de rer), ge folgt vom TV Würm (32
Wan de rer) und vom ESV Pforz heim (25 Wan de rer). In der Ju gend -
wer tung sieg te der TV Ei sin gen vor dem TV Tie fen bronn, jüng ster
Teil neh mer war der sechs jäh ri ge Si mon Koll manns ber ger vom TV
Tie fen bronn und äl te ster Teil neh mer Au gust Schäff ner vom ESV
Pforz heim mit 88 Jah ren. Die plat zier ten Ju gend grup pen konn ten
aus der Hand des Gau wan der warts ih re Po ka le, der jüng ste und
äl te ste Teil neh mer je ein Ge schenk in Emp fang neh men.

Ein dickes Lob zoll te Ro land Veit dem Aus rich ter TV Würm, der für
die Ver pfle gung be stens ge sorgt hat. Per sön lich dank te er auch
Wan der wart Jörg Al lin ger, der ei ne tol le, an spruchs vol le Strecke
her aus ge sucht hat. n

GAU MEI STER SCHAF TEN RING TEN NIS –
zwei Ver ei ne sorg ten für span nen de Spie le

Nach er folg rei cher Wie der ein füh -
rung der Gau mei ster schaf ten des
Turn spiels Ring ten nis im ver gan -
ge nen Jahr hat Ralf Sa cher, Gau -
fach wart Ring ten nis im Turn gau
Pforz heim-Enz, An fang Mai zu den
dies jäh ri gen Mei ster schaf ten ins
Sport ge län de Hein loch in Kie sel -
bronn ein ge la den. Al le bei den in
die sem Turn spiel ak ti ven Ver ei ne im
Turn gau, der TV Kie sel bronn und
der TV 1834 Pforz heim, hat ten in
ver schie de nen Lei stungs klas sen Teil -
neh mer ge mel det, so dass ein tol -
ler Wett kampf mit span nen den Spie -
len statt ge fun den hat. Auf Klein fel -
dern hat ten die Sport ler den ca.
200 Gramm schwe ren Moos gum -
mi ring über das in 1,55 Me tern Hö -
he ge spann te Netz zu wer fen.

Ei ne Über ra schung hat te Ralf Sa cher für Mar tin Stalp, TV 1834
Pforz heim, in der Wett kampf pau se pa rat. Er durf te Stalp für sei ne
Ver dien ste im Ring ten nis auf Ver eins-, Gau- und Lan des e be ne mit
der Eh ren na del des Deut schen Tur ner-Bun des aus zeich nen. Noch
bis im letz ten Jahr war Mar tin Stalp Lan des fach wart für Ring ten -
nis im Ba di schen Tur ner-Bund.

Nach al len aus ge tra ge nen Be geg nun gen be leg ten fol gen de Ring -
ten nis spie ler die er sten Plät ze:

An ni ka Wagner, TV Kie sel bronn weibl. Ju gend 14, Ein zel
Mir ko Kie fer, TV Kie sel bronn männl. Ju gend 14, Ein zel
Ju lia Wagner/Mir ko Kie fer, Mi xed Ju gend 14

TV Kie sel bronn
Re bec ca Jer ge, TV Kie sel bronn weibl. Ju gend 18, Ein zel
Ka rin Huf na gel/Rai ner Huf na gel, Mi xed 40

TV 1834 Pforz heim
Bir git Schnei der/Ca ro lin Hen ne, Da men-Dop pel 40

TV Kie sel bronn
Hein rich Hil lin ger / Mar tin Stalp, Her ren-Dop pel 40

TV 1834 Pforz heim
Rai ner Huf na gel, Her ren-Ein zel 40

TV 1834 Pforz heim
Hein rich Hil lin ger, Her ren-Ein zel 50

TV 1834 Pforz heim
Ti mo Huf na gel, Her ren-Ein zel Mei ster klas se

TV 1834 Pforz heim
Ti mo Huf na gel/Rai ner Huf na gel, Her ren-Dop pel Mei ster klas se

TV 1834 Pforz heim

To bi as Metz ger und Hein rich Hil lin ger
bei den Ring ten nis-Mei ster schaf ten.

Der ehe ma li ge BTB-Lan des fach wart Mar tin Stalp (links) wur de von
Ring ten nis-Gau fach wart Ralf Sa cher mit der Eh ren na del des Deut -
schen Tur ner-Bun des ge ehrt.



Im mer grö ße rer Be liebt heit er freu ten sich die er leich ter ten
Mehr kämp fe. Zum Nach wuchs mehr kampf ge hö ren Bo den-
und Bar ren tur nen, Mi ni tram po lin sprin gen, 50 Me ter-Lauf,
Schlag ball weit wurf und 25 Me ter Schwim men, 33 Kin der bis
zehn Jah re hat ten dran teil ge nom men. Bei den Jun gen sam -
mel te Lu is Eh rin ger von der Wett kampf ge mein schaft TV Er -
sin gen/TB Kö nigs bach die mei sten Punk te und bei den Mäd -
chen Ma rie-So phie Bur gert, TV Tie fen bronn.

In den wei te ren Wett kämp fen der Gau klas se bis 13 Jah re sieg-
ten Eme lie Schu ster, Ka tha ri na Ochs und Den nis Rai ble, al le
TV Hu chen feld, Le  on Doer beck und Mi ka Sa ro chan bei de TV
Nöt tin gen, Le na Schö nin ger, TV 1834 Pforz heim und Mais -
ha Scheib ner, TV Tie fen bronn.

Al le Sie ger li sten sind auf der Ho me pa ge www.turn gau-
pforz heim-enz.de ver öf fent licht. n
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TUR NER JU GEND IN AC TION

Fast schon tra di tio nell stel len sich die Mit glie der der Tur ner ju gend
Pforz heim-Enz al le zwei Jah re den An for de run gen ei nes Team-Tria -
th lons. Um auch mal ei nen Wett kampf nicht aus Sicht ei nes Ver -
an stal ters zu er le ben, wag ten sich die Ju gend vor stands mit glie der
Tho mas Grom (Schwim men), An dre as Ket te rer (Rad fah ren) und
Ralf Kie fer (Lau fen) wie der ein mal an den Rem chin ger Cross-Tri -
ath lon. Nach Be en di gung des Wett kamp fes stand dem „TU JU-Ac -
tion-Team“ ein gu ter Platz im Mit tel feld zu Bu che, viel wich ti ger
wa ren je doch der Spaß fak tor, und der Ge nuss am Sport. Der
näch ste Tri ath lon kann kom men.

Ralf Kie fer

Car la Wein mayr vom TV Hu chen feld hol te den Werner-Böckle
Jugend wanderpo kal.

Teil neh mer am Tri ath lon (v.l.): An dre as Ket te rer, Ralf Kie fer und Tho mas
Grom.



Ge rät tur nen
BTB-Fach ta gung Ge rät tur nen
Ter min: 20. Sep tem ber 2009
Ort: Bret ten

Die Schwer punk te die ser Fort bil dung lie gen im Grund la gen trai ning und
der me tho di schen Er ar bei tung tur neri scher Ele men te.

Ge plan te Ar beits krei se sind:
– Grund la gen trai ning am Bar ren – tech ni sche Vor aus set zun gen für

wei ter füh ren de Ele men te schaf fen
– Er ar bei ten akro ba ti scher Ele men te am Bal ken
– Über schlag be we gun gen vw und rw – tech ni sche Vor aus set zung

/ Aus füh run gen
– Hin füh rung zum Sal to vw und rw
– Er ar bei ten von Ver bin dun gen Ron dat – Über schlag rw. Über -

schlag vw – Sal to
– Tech nik-Trai ning Sprün ge und Dre hun gen
– Er ar bei ten der Kipp be we gung
– Er ar bei ten der freien Fel ge
– Sprung – Hand stütz ü ber schlag mit LAD in der 1. und 2. Flug pha se
– Cho re o gra fie und Prä sen ta tion von Übun gen am Bo den
– Ef fek ti ves Ge rät turn trai ning

Ko sten: BTZ-Abon nen ten 60,– Eu ro
Gym Card-Preis 75,– Eu ro
Re gu lä rer Preis 90,– Eu ro
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Amtliche Mitteilungen

19. - 21. März 2010
CongressPark Wolfsburg

2. NTB-KONGRESS

Infos und Kontakt: 
www.NTB-infoline.de/Kongress2010

Der Kongress für:

Übungsleiter, Trainer, Vereinsvorsitzende, 
Abteilungsleiter,  Sport- und Gymnastik-
lehrer,  Physiotherapeuten, Sportmediziner, 
Pädagogen, Erzieherinnen, Manager 
und Führungskräfte

Die aktuellsten Trends in den Bereichen: 

Die nächste Badische Turnzeitung 
erscheint Ende Juli 2009.

Redaktionsschluss: 
3. Juli 2009

Manu skripte bitte per E-Mail an:
Kurt.Klumpp@Badischer-Turner-Bund.de

Bei fünf und mehr An mel dun gen pro Ver ein wird ein Ra batt von
10 Pro zent ge währt.

In fo und An mel dung: BTB-Bil dungs werk, Post fach 1405, 76003
Karls ru he, Te lefon (0721) 181520, E-Mail: Bildungswerk@
Badischer-Tur ner-Bund.de

Orien tie rungs lauf
Ba den-Würt t. Mei ster schaf ten (Mit tel dis tanz)
Ter min: Sams tag, 18. Ju li 2009
Ort: Scho nach

Start geld:
Mei ster schafts teil neh mer/in nen Ba di scher Tur ner-Bund
12,00 Eu ro pro Teil neh mer/in (wird vom BTB ein ge zo gen)
Mei ster schafts teil neh mer/in nen Schwä bi scher Tur ner bund
8,00 Eu ro pro Teil neh mer/in bis ein schließ lich D/H 17 – 18
12,00 Eu ro pro Teil neh mer/in ab D/H 19

Mel de schluss: 6. Ju li 2009

An mel dung schrift lich mit An ga be von Na me, Ver ein, Jahr gang,
Ka te go rie, Start-Num mer an: Mar tin Her zog, Zehn frei stra ße 3a,
77799 Or ten berg, Te l. (0781) 9489088, A.M.Herzog@gmx.de

Lan des rang li sten lauf Ba den-Würt t. (Lang dis tanz)
Ter min: Sonn tag, 19. Ju li 2009
Ort: Mönch wei ler

Die kom plet ten Aus schrei bun gen sind im In ter net un ter www.ol-
in-ba den.de oder www.stb-orien tie rungs lauf.de ver öf fent licht
und kön nen beim Ba di schen Tur ner-Bund, Am Fä cher bad 5,
76131 Karls ru he, Te l. (0721) 18150 an ge for dert wer den.

Ewald Ey rich, Lan des fach wart Orien tie rungs lauf

Turn gau Mann heim
Gau-Wan der tag in Ho hen sach sen
Ter min: Sonn tag, 5. Ju li 2009
Ort: Ho hen sach sen
Aus rich ter: Sport ge mein de Ho hen sach sen 1884 e.V.
Treff punkt: Sport zen trum Ho hen sach sen, Lan ge wie sen weg 1
Be ginn je weils 15 Mi nu ten vor der Wan de rung

ca. 12 km Start 9.15 Uhr
ca. 9 km Start 10.00 Uhr
ca. 6 km Start 10.30 Uhr

Es ste hen die drei o.g. Wan de run gen zur Ver fü gung. Zur Mit te
je der Strecke kön nen die Wan de rer Ge trän ke zu sich neh men.
Nach den Wan de run gen wer den al le Teil neh mer in der Mehr -
zweck hal le mit Spei sen und Ge trän ken be stens ver sorgt. Ich
wün sche den Teil neh mern ei ne gu te An fahrt nach Ho hen sach sen
und viel Freu de und Spaß beim Gau-Wan der tag.

Ros wi tha Volk, Res sort Wan dern

Or te nau er Turn gau
Gau-Faust ball-Tur nier in Hugs weier
Ter min: Sonn tag, 5. Ju li 2009, 10.00 Uhr
Ort: Sport platz in Hugs weier

Teil nah me be rech tigt sind grund sätz lich al le Spie le r/in nen, die nicht
hö her klas sig an Run den spie len teil neh men. Aus nah men sind wie
bis her selbst ver ständ lich mög lich. Teil neh men kön nen auch Hob-
by- und Be triebs mann schaf ten.

Mel de schluss: 24. Ju ni 2009

An mel dung an: Gau fach wart Rolf Heisch, Te l. (0781) 38337 pr.,
(0781) 2034344 dienst lich oder Mo bil 0172-4493432, E-Mail:
rheisch@t-on li ne.de

Rolf Heisch, Gau fach wart



Hotel**** Paketpreis für DZ Paketpreis für EZ

Holiday Inn in Weilimdorf 179,00 € 219,00 €

Classic Congress in Fellbach 179,00 € 219,00 €

Hilton Garden Inn (Porsche-Arena zu Fuß erreichbar) 199,00 € 239,00 €

Bei der Champions Trophy treten acht
Weltklasse-Turner im Mehrkampf ge-
geneinander an. Beim Internationalen
Deutschen Turnfest 2009 in Frankfurt
am Main startete diese aus vier Tur-
nieren bestehende Serie. Das Finale
findet einen Tag nach dem 27. DTB-
Pokal/EnBW Turn-Weltcup 2009 in
Stuttgart statt. Traditionell nimmt der
Stuttgarter Weltcup durch seine hoch-
karätige Besetzung einen besonderen
Stellenwert bei den Aktiven ein und
verspricht Spannung pur. Das Finale
der Champions Trophy bildet einen
weiteren Höhepunkt im Kalender 
eines jeden Turnbegeisterten.

Sie können an einem Wochenende
diese beiden Top-Events in der Stutt-
garter Porsche-Arena erleben! Das
GYMCARD Event-Paket bietet neben
den Wettkämpfen weitere Erlebnisse,
ausgewählte 4*-Hotels und einen 
super Preis. Das GYMCARD Event-
Paket erhalten Sie ab 179 Euro 
inklusive der Hotelauswahl.

Im Event-Paket enthalten sind folgende
Leistungen:
� Zwei Übernachtungen im gewählten

Hotel
� Frühstücksbuffet
� Dauerkarten der Kategorie I für die

Wettkämpfe
� ÖPNV-Fahrkarte vom Hotel zur Por-

sche-Arena und zurück an allen Tagen
� Eintritt ins Mercedes-Benz-Museum
� Drei-Stunden-Stadtrundfahrt
� Reiseunterlagen & Sicherungsschein

Event-Paket
Das GYMCARD Event-Paket können
Sie direkt bei unserem Reisepartner
FCM-Touristik Consulting & Marketing
GmbH buchen. Das Anmeldeformular
finden Sie unter www.gymcard.de
> Sport & Events > 27. DTB-Pokal/

EnBW Turn-Weltcup 2009

Weitere Infos unter 0711/33652330.

Tickets
Wünschen Sie nur die Tickets für die
Wettkämpfe in Stuttgart so erhalten Sie
diese mit 10 % GYMCARD-Vorteil. Einen
20%-Vorteil gibt es für Vereine (10 %
Rabatt für GYMCARD-Inhaber plus 10%
Mengenrabatt ab zehn Tickets pro Ver -
an staltung und Kategorie).

Weitere Infos und eine Gesamtübersicht aller Angebote 
gibt’s auf der Internetseite     w w w. g y m c a r d . d e

Event-Paket sichern
– zwei Top-Wettkämpfe an einem Wochenende

GYMCARD – Die Karte der Turnverbände A K T U E L L

Alle Freunde und Fans des Gerätturnens sollten sich das Wochenende vom

13. bis 15. November schon jetzt in ihrem Terminkalender freihalten. In

Stuttgart können Sie bei gleich zwei Top-Wettkämpfen dabei sein und das

zu speziellen GYMCARD-Konditionen: Bei der Champions Trophy und beim

27. DTB-Pokal/EnBW Turn-Weltcup 2009.

Termine Veranstaltung GYMCARD–Vorteil*

10. – 12.07. GYMFESTIVAL in Biberach 10 bis 20 % Ermäßigung auf

kartenpflichtige Veranstaltungen

17. – 19.07. 1. Landesturnfest Brandenburg 15 % Ermäßigung auf Turnfestgala

04. – 06.06. Summer Dance Academy, STB-Akademie Bartholomä bis 20 Euro Ermäßigung

11. – 12.09. Trampolin Weltcup Salzgitter 20 % Ermäßigung auf die Eintrittspreise

*genaue Bedingungen finden Sie auf www.gymcard.de
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GYMCARD-Partner:
Maritim Hotels

Entdecken und erleben Sie die einzigar-
tigen Maritim Hotels an den beliebtesten
Fernwanderwegen Deutschlands. Zum
Beispiel: Schmallenberg-Rothaarsteig.

Drei Übernachtungen inkl. Frühstücks-
buffet, drei Mal Abendessen, freie Nut-
zung Schwimmbad und Sauna, Gepäck-
service und vieles mehr ab 258 Euro pro
Person im DZ. Buchbar nur über telefo-
nische Reservierung 02972/303-0 unter
dem Stichwort Gym177.
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AOK-PrivatService
Immer das Richtige für Sie.
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Die AOK tut mehr! 
Fragen Sie Ihren Arzt.
Mit unserem innovativen AOK-HausarztProgramm sind Sie rundum in 
besten Händen. So sorgen wir beispielsweise dafür, dass Ihr Arzt mehr 
Zeit für Sie hat und Sie dabei eine hochwertige Behandlung genießen. 

Informieren Sie sich jetzt! 
0800 265 29 65 oder www.jetzt-zur-aok-wechseln.de


